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Nr 433 Halle Dienstag den 16 September
Liberale Arbeiter und

AngeſtelltenBewegung
Von Arbeiterſekretär Anton Erkelenz

Niemand kann leugnen daß die liberale Arbeiter und
Angeſtelltenbewegung in dem Jahre ſeit dem Beſtehen des
Reichsvereins beträchtliche äußere und innere Fortſchritte
gemacht hat Als wir im Auguſt 1912 in Leipzig zuſammen
traten waren wir 3500 im bayeriſchen Verbande organi
ſterte liberale Arbeiter Jn allen übrigen Teilen des
Reiches beſtanden nur ein paar ſpärliche Ortsgruppen die
clles in allem kaum 500 Mitglieder hatten Jn Halle
waren jetzt vertreten 3383 Mitglieder des Reichsvereins
4550 des bayeriſchen Verbandes und 1800 des Oſtpreußiſchen
Verbandes macht zuſammen rund 10000 Mitglieder
Wenig natürlich gegenüber der Maſſe der Sozialdemokraten
wiel wenn man beachtet daß es ſich hier um das Ergebnis
einjähriger unter ſchwierigſten Bedingungen geleiſteter Ar
beit handelt

Die Tagungen in Halle haben bewieſen daß der
Reichsverein ſchon heute mit der fortſchrittlichen Volkspartei
und dem Liberalismus eng verwachſen iſt Wir erwähnen
Fas nicht weil wir etwas anderes erwartet hätten ſondern
als einen Beweis gegenüber ängſtlichen Liberalen Die
liberale Arbeiter und Angeſtelltenbewegung hat Grundlage
und Daſeinsberechtigung nur im Zuſammenhang mit dem
Liberalismus Käme es aus eigener Kurzſichtigkeit oder
wegen einer zu weit nach rechts orientierten Politik des
Lfberalismus jemals zu einer Trennung zwiſchen den libe
ralen Arbeitern und dem Liberalismus ſo wäre dies der
Todesſtoß für die Arbeiterbewegung Das verſteht der ein
fachſte Mann bei uns ſchon aus dem Gefühl Darum konnte
z B aus der Art wie die Wünſche wegen liberaler Arbeiter
kandidaturen beſprochen wurden jeder erkennen daß wir
uns als ein Teil des Ganzen betrachten in dieſem Ganzen
aber unſeren eigenen Zwecken und Zielen Verſtändnis zu er
wirken ſuchen

Die Art wie uns die ſozialdemokratiſche Preſſe beur
teilt läßt deutlich den Aerger über uns als das jüngſte Glied
der Arbeiterbewegung erkennen Dieſe Preſſe macht einen
kläglichen Verſuch Mißtrauen zwiſchen uns und der Partei
zu ſäen und klagt die liberalen Bürger an daß ſie für die
Förderung der liberalen Arbeiter und Angeſtelltenbewegung
ſo wenig finanzielle Mittel aufgewandt hätten Wäre es
umgekehrt hätten wir viel Geldunterſtützung aus bürger
lichen Kreiſen erhalten ſo würden die Genoſſen auch

mäkeln Aber immerhin was der Vorwärts gegen uns
ſchrieb um uns zu ſchaden ſollte von unſeren Parteifreun
den ſo verſtanden werden daß es uns nützt der neuen Be
megung ſollte jeder Hilfe leiſten wo er dazu in der Lage iſt

Die liberale Arbeiter und Angeſtelltenbewegung iſt auf
dem Marſch Dieſen Eindruck hat jeder von Halle aus mit
genommen Sie iſt noch eine kleine Bewegung natürlich
und ungeheuer viel Arbeit wird noch dazu gehören ſie groß
zu machen Aber die Hinderniſſe die uns aus dem Mangel
an Hoffnungsfreudigkeit noch vielfach erwuchſen die ſoll
ten jetzt überwunden ſein Der Beweis der eigenen Lebens
möglichkeit einer Arbeiterbewegung zwiſchen Sozialdemo
kratie und Klerikalismus iſt erbracht Nun ſollte jeder hilf
reiche Hand leiſten um die Arbeit zu erleichtern Vor allem
ſollte der Arbeiter und Angeſtellte der bewußt liberal iſt
mit Hand anlegen Die Heere die rechts und links von
uns ſtehen ſind ſo groß daß wir ihnen gegenüber eine Be
deutung nur dann erlangen können wenn der letzte Mann
opferfreudig mit uns geht Aus demſelben Grunde iſt jede
Lokalabſplitterung nichts anderes als eine ungewollte Mit
arbeit für die Sozialdemokratie Jede Minderheit und be
ſonders eine Minderheit in der Arbeitnehmerbewegung
hängt in Gewicht in Kraft und Entſchloſſenheit zunächſt da
von ab daß alle Kräfte zuſammengezogen werden

Es wäre jetzt auch vollkommen falſch wenn ſich ein
Parteiverein auf den Standpunkt ſtellen wollte die Ar
beitnehmer die wir haben bleiben am beſten in
unſerem Verein und bilden keine Ortsgruppe des
Reichsvereins Aus den zehn die im Parteiverein ſind
werden hundert und mehr bei der eigenen Selbſtverwaltung
in einer Ortsgruppe Aber weiter der Arbeitnehmerbewe
gung rechts und links kann wirkſam die Wage halten nur
eine liberale Arbeitnehmerbewegung die mit dem ganzen
geiſtigen und techniſchen Rüſtzeug liberaler Weltanſchauung
in Zuſpitzung auf Arbeitnehmer Köpfe und Jntereſſen
leitet Die gemütliche Langſamkeit in manchen Parteiver
einen kann die Arbeitnehmer weder genügend erziehen noch
genügend intereſſieren um ſie dauernd feſtzuhalten
Wie ſind die Zeitverhältniſſe Der Marxismuslöſt ſich innerlich auf Ver Glaube an den Zu

kunftsſtaat ſchwindet wie Schnee im März Das Bewußt
ſein daß nur ein Zuſammengehen mit dem freiheitlich den
kenden Bürgertum uns politiſch vorwärts bringen kann fängt
an ſelbſt Gemeingut weiter Kreiſe der Sozialdemokratie

zu werden nicht weil ſie wollen ſondern weil ſie müſſen

Mit anderen Worten der Nimbusglaube der im Ver
ein mit reaktionären Handſtreichen die Sozialdemokratie
über ſo viele Schwierigkeiten hinweggebracht hat ſtirbt ab
Die Arbeiter müſſen einſehen daß alle ſozialen und politi
ſchen Fortſchritte nur liberaler Art ſind und mit liberalen
Mitteln durchgeſetzt werden müſſen Jn dieſer Situation
muß der Liberalismus wenn er nicht auf ſich ſelbſt ver
zichten will den Verſuch machen die Arbeitnehmerſchaft und
ihre Beſtrebungen in ſich zu verdauen Unſer Glaube an
die ewigen Wahrheiten im Liberalismus iſt groß genug daß
wir ihnen die Kraft zutrauen auch die ſozialen Gegenſätze
in zeitgemäßer Weiſe zu überwinden Und für die wirklich
großen Jdeen im Liberalismus wird auch beim Arbeiter und
Angeſtellten Verſtändnis zu gewinnen ſein

Sozialdemokratiſcher Parteitag

Jena 15 September
Jn der heutigen erſten Sitzung des ſozialdemokratiſchen Par

teitages erſtattete Abg Scheidemann den Geſchäftsbericht des
Parteivorſtandes Er kündigte dabei an daß die Partei im kom
menden Winter beſondere Einrichtungen für die jungen Leute
von 18 bis 21 Jahren die ſich ja politiſch betätigen dürfen treffen
werde damit ſie nicht unerfahren in die Partei hineinkommen
Dann iſt beantragt worden eine Studienkommiſſion für agrariſche
Fragen einzuſetzen Wir haben uns eingehend damit beſchäftigt
und einſtimmig beſchloſſen ihnen vorzuſchlagen dieſe Studien
kommiſſion zu wählen Bei der Zuſammenſetzung dieſer Kommiſ
ſion wollen wir es nicht auf eine Zufallsmehrheit ankommne laſſen
ſondern wir wollen die Sicherheit haben daß nur ſolche Leute
hineinkommen die der Sache Verſtändnis entgegenbringen Be
dauerlich iſt daß unſere Organiſation nicht den Fort
ſchritt gemacht hat den wir alle gewünſcht und erwartet
hatten Es hat Enttäuſchung hervorgerufen daß wir nicht die
erſte Million an politiſch organiſierten Mitgliedern erreicht haben
Man hat dem Parteivorſtande deswegen heftige Vorwürfe
gemacht Die Kritiker haben früher aber immer geklagt die Par
tei wachſe zu ſehr in die Breite und gehe zu wenig in die Tiefe
Das kann man aber von dem letzten Jahre doch nicht ſagen Es
iſt dann bei der Erörterung der preußiſchen Landtagswahlen auch
das Stichwort

Mafſſenſtreik

gefallen und es entwickelte ſich darüber eine recht merkwürdige
Debatte die ſchließlich in ihrem Verlauf ſehr wenig erbaulich war
Zuſtimmung Alle Redner die ſich über den Maſſenſtreik ausge

ſprochen haben ſind ohne Ausnahme zu dem Ergebnis gekommen
daß jetzt an den Maſſenſtreik nicht zu denken ſei Zuſtim
mung Der Parteivorſtand hat ſich das ſelbſt auch genau ſo ge
ſagt und deshalb haben wir den Mund gehalten Stürmiſche
Heiterkeit und lebhafte Zuſtimmung Die Verhältniſſe in Deutſch
land ſehen doch in manchen Dingen ganz anders aus als in Ruß
land Deshalb darf man nicht die deutſchen Verhältniſſe durch eine
ruſſiſche Brille anſehen und nach ruſſiſchem Rezept heilen wollen

Stürmiſche Heiterkeit und Beifall Der Maſſenſtreik kann doch
nur aus den Stimmungen des Volkes heraus entſtehen Der Par
teivorſtand ſteht auch heute noch auf den früheren Beſchlüſſen Wie
die Dinge im Reiche liegen kann eine Maſſenaktion nur im Hin
blick auf das preußiſche Wahlrecht erfolgen Tatſächlich erſcheint
es ausſichtslos daß die Frage des Dreiklaſſenwahlrechts in
Preußen auf einem anderen Boden gelöſt werden kann Deshalb
werden wir mit einem Maſſenſtreik rechnen müſſen Wir wollen
uns aber an das halten was Bebel erklärt hat Der Maſſenſtreik
iſt die ultima ratio der Sozialdemokratie Zuſtimmung Sind
wir aber heute ſchon ſo weit daß wir einen ſolchen Kampf wagen
können Das iſt nicht der Fall Zuſtimmung Die ganze De
batte über den Maſſenſtreik war daher vollkommen unzeitgemäß
Aber ſchlimmer iſt noch die gefliſſentliche Angſtmeierei und Bange
macherei zu der auch gar keine Urſache vorhanden iſt Große ent
ſcheidende Taten kann man nicht vorbereiten durch Reden und
Zeitungsartikel ſondern nur durch praktiſche Arbeiten Daher
müſſen wir an der größeren Feſtigkeit unſerer Organiſation und
an der Heranbildung der Maſſen zu zielbewußten Sozialdemo
kraten unermüdlich weiterarbeiten und feſthalten an dem Ziel der
Einigkeit und Kampfbereitſchaft Stürmiſcher Beifall

Deutſches Reich
Die Erfurter Reſerviſtenaffäre

und das Urteil des Oberkriegsgerichts
Der Nordhäuſer Zeitung geht folgendes Schreiben zu

Da die Nordhäuſer Ztg die Güte gehabt hat Nr 214
ſich mit mir zu beſchäftigen geſtatten Sie mir wohl ein paar
Worte der Entgegnung

Daß es mir nicht gleichgültig ſein konnte wenn ein der
artiger Exzeß wie er damals bei der Kontrollverſammlung
auf dem Rüxleber Zolle ſich ereignete in meinem Amts
bezirke vorgekommen iſt werden Sie doch wohl begreiflich
finden Ebenſo daß und wenn mein Amtsſergeant Müller
von dieſen Leuten ſo beſchimpft wurde und ihm u a vor
geworfen wurde ſie bezahlten ihn Nun die Leute be
zahlen überhaupt keine Steuer alſo tragen ſie auch nichts zu
dem Gehalte des Amtsſergeanten bei Wenn Sie ſchreiben

der Gemeindevorſteher habe den Leuten ein gutes Leumunds
zeugnis ausgeſtellt ſo muß man doch eben ländliche Verhält
niſſe kennen Dazu iſt eben der Amtsvorſteher da um ein
unbefangenes Urteil zu haben Die meiſten der angeklagten
Leute waren mir ſchon längſt aber in wenig angenehmer
Weiſe bekannt Wegen Schirmer der vor zwei Jahren wegen
Störung des Gottesdienſtes am erſten Weihnachtstage d
beſtraft wurde habe ich eine ſehr unangenehme Auseinander
ſetzung mit dem zuſtändigen Dorfpfarrer gehabt welcher mich
vor Gericht beſchuldigte am Heiligen Abend ein Tanzver
gnügen geſtattet zu haben während in Wirklichkeit ich von

dieſem Tanzvergnügen in geſchloſſener Geſellſchaft gar
nichts gewußt habe Bei jedem Krawall in Wolkrams
hauſen war See dabei Jch verweiſe auf die Ausſage des
Gendarmen Stock vor dem Oberkriegsgericht hin welche ich
Wort für Wort unterſchreibe

Daß ich als alter Offizier nebenbei geſagt eine
etwas andere Auffaſſung über Diſziplin
habe als Sie iſt ja wohl weiter nicht wunderbar

Jm Falle eines großen Krieges muß doch ſofort auf die
Reſerve und Landwehr zurückgegriffen werden Diſziplin iſt
aber das Erſte und Wichtigſte Der Reſerviſt und Landwehr
mann muß ſtets im Gedächtnis behalten daß wenn er mal
eingezogen iſt und dies trifft auch für die Tage der Kontroll
verſammlungen zu er unweigerlich unter der ſcharfen mili
täriſchen Diſziplin ſteht

Der Krawall damals auf dem Rüxleber Zoll war mehr
als ein Wirtshauskrawall er ſtand unter dem
Einfluſſe der ſozialdemokratiſchen Verhetzung und deshalb
können Sie mir als altem Offizier und Amtsvorſteher nicht
r nehmen wenn ich ihn eben ſchärfer verurteile wie andere
eute

Daß das Urteil des Kriegsgerichts gemäß dem Str
ſehr hart ausfallen mußte 5 Jahre Zuchthaus gebe

ich ohne weiteres zu aber das Urteil des Oberkriegsgerichts
2 Jahre Gefängnis iſt viel zu milde dabei bleibe ich

Wenn Sie ſchreiben wahrſcheinlich niemand in unſerer
ganzen Heimat teile meine Anſicht ſo irren Sie ſicher ſehr
Auch gerade in Wolkramshauſen gibt es eine ganze Menge
Leute welche eine ganz andere Anſicht als Sie haben

Daß ich Sie überzeuge glaube h natürlich nicht unſere
Weltanſchauungen ſind eben zu verſchieden

Aher ob ich in der Kreuzzeitung meine Anſicht
äußere iſt doch wohl meine Sache und ob das überflüſſig
iſt oder nicht ebenfalls

Jch habe es nicht für überflüſſig gehalten
Mit der vorzüglichſten Hochachtung

ſehr ergebenſt

v Bila
Major a D Amtsvorſteher

Zu dieſem nicht ſchlecht pointierten Schreiben des konſer

W r et Nordhäuſer Zeitungrecht zutreffeyd und recht ſgrkaſtiſch
Daß Diſziplin rundlage eines ſchlägfertigen

Heeres iſt das zu erkennen befähigt uns auch unſer militäratteſtlich nur zum Unteroftthier qualifizierter Verſtand Aber

ſind barbariſche Strafen wegen Vergehen am Kon
trolltage die Familien unnötig ung ſchuldlos tod unglücklich
machen wirklich das ein zi ge und Feſte Diſziplinarmittel
Sind nicht vielmehr Strafen in vernünftigen der Bedeutung
der ſtrafbaren Tat angemeſſenen Grenzen vein Mittel das
den Begriff Gerechtigkeit und damit das Fundament jedes
Staats und Volkslebens im Volke hochhält patriotiſcher
nationaler und mehr geeignet zu moraliſcher Beſſerung
Und dann iſt doch nicht bloß Herr Major a D v BVila alter
Offizier ſondern auch die Richter die jene bedeutende
Strafermäßigung beſchloſſen haben Sollen dieſe Herren nicht
einen zutreffenden Begriff von der Bedeutung der Diſziplin
haben Warum ferner haben Reichstag Regierung und
Kaiſer gerade aus Anlaß des Rüxleber Falles ſchleunigſt zu
einer Milderung der militärſtrafgeſetzlichen Beſtim
mungen beſonders mit Rückſicht auf die Kontrollverſamm
lungen ſich entſchloſſen

Der griechiſche Generalſtabschef über die Rede Konſtantins

Während die griechiſche Regierung ihren König völlig
im Stiche gelaſſen hat hat ſich der griechiſche Generalſtabs
chef der gegenwärtig den franzöſiſchen Manövern beiwohnt
ungefähr ebenſo ausgeſprochen wie König Konſtantin Wie
der Berliner Lokal Anz berichtet hat der griechiſche Divi
ſionsgeneral Danglis derzeit Vertreter der griechiſchen Armee
bei den franzöſiſchen Manövern die Frage eines Temps
Redakteurs über den deutſchen und franzöſiſchen Einfluß auf
die griechiſchen Erfolge folgendermaßen beantwortet

Mein Souverän wollte betonen daß er die von ihm
als Generaliſſimus angewandten Methoden des Vorſchie
bens der beiden Flügel zur Einſchließung der türkiſchen
Heeresmaſſen in Deutſchland gelernt hat Sowohl der Sieg
von Tarandoporo wie ſpäter der von Jenitza wurden durch
das reſolute Vorgehen unſeres linken Flügels errungen
Bei Veria hatte die griechiſche Taktik den Erfolg die Türken
in die Flucht zu ſchlagen Der große Tag von Janina
wurde dadurch entſchieden daß der gegenüber unſerem
Zentrum feſtgehaltene Feind durch unſeren im rechten
Augenblick erheblich verſtärkten linken Flügel niedergeworfen
wurde Alſo durchweg angewandte deutſche Methode Dies
gilt auch von unſerer Marſchordnung in parallel geführten
Diviſionen ohne gemeinſame Avantgarde Jch entnehme
fügte Danglis hinzu den Pariſer Blättern daß einer der
beiden Armeeführer bei den gegenwärtigen franzöſiſchen
Manövern die gleiche Aufmarſchmethode anwandte Sie
muß alſo gar nicht ſo ſchlecht ſein ſonſt würde ſie von einem
Jhrer hervorragenden Führer nicht nachgeahmt werden
Unſer König hatte demnach volle Urſache dem auf der
Berliner Kriegsſchule genoſſenen Unterricht die verdiente
Huldigung zu zollen Was nun die Erfolge im Kriege
gegen die Bulgaren betrifft ſo war es vorwiegend die alt
nationale griechiſche Taktik des enthuſiaſtiſchen Draufgehens
die hier entſcheidend war Dieſe Taktik hat der franzöſiſchen
Militärmiſſion deren Verdienſte um unſer Heeresweſen un
ſchätzbar ſind immer ſehr gefallen Unſer König hat ſich
ſtreng an die Wahrheit gehalten indem er das kriegswiſſen
ſchaftliche Element und den Mut unſerer Truppen mit
gleicher Energie betont hat Wenn elſo dieſe Tage von

einem Mißverſtändnis die Rede war ſo liegt die Schuld
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wohl an den Mißdeutungen die die königliche Rede hier
und dort erfahren hat

Die hannoverſchen Nationalliberalen und die Welfenfrage

Meldung des Wolffſchen Bureaus
W Hannover 15 Sept Telegr Der Provinzial

vorſtand der W Partei Hannovers faßte
eſtern folgen ntſchließungsef 5 anfrichtiger Freude begrüßte die nationalliberale

artei der Provinz Hannover die Anbahnung des endgültigen
riedens zwiſchen dem Kaiſerhauſe und der Familie des
erzogs von Eumberland Wir geben uns der Hoffnung

hin daß in abſehbarer Zeit der junge Prinz in Braunſchweig
einzieht um das Erbe ſeiner Väter anzutreten Wir hofften
daß nun die Welfenfrage die es ſtaatsrechtlich
nicht gibt auch politiſch erledigt ſei der Provinz Han
nover der politiſche Frieden gegeben würde und ſo endlich
weite Kreiſe zur frohen Mitarbeit am Wohle des preußiſchen
Staates und des Deutſchen Reiches gelangen würden Die
rechtliche Frage iſt klar daß nur der Bundesfürſt ſein
kann der den Beſtand des Deutſchen Reiches ohne Vorbehalt
anerkennt Nur bange Sorge um des Volkes und Vater
landes Wohl veranlaßt die nationalliberale Partei als lang
jährige Trägerin des nationalen Gedankens in der Provinz
Hannover ſie glaubt ſich darin mit den anderen Parteien
einig ſich dahin zu erklären daß das nationale Intereſſe
vor einer Erledigung der braunſchweigiſchen Frage einen
klaren offenen ſtaatsrechtlichen Verzicht erfordert der jeder
weiteren welfiſchen Agitation den Boden entzieht Schon
jetzt iſt eine bedeutende Verſtärkung der welfiſchen Pro
paganda feſtzuſtellen Der Grund liegt ausſchließlich darinbaß man vermeidet klare Verhältniſſe zu ſchaffen Die Pro

paganda würde zum Schaden des nationalen Gedankens und
des nationalen Friedens ins Ungemeſſene ſteigen wenn man
auch zukünftig von der Schaffung klarer Verhältniſſe ab
ſehen wollte

Kleine vermiſchte Nachrichten
Polniſche Demonſtrationen im Zirkus Während eitter

Zirkusvorſtellung kam es in Poſen wieder zu polniſchen
Demonſtrationen Bei der Vorführung von Reklame Licht
bildern wurden die polniſchen Firmen von den zahlreich er
ſchienenen Polen mit brauſenden Beifallskundgebungen be
grüßt Als aber ſpäter Bilder der kaiſerlichen Familie
ſowie Bismarcks und Moltkes vorgeführt wurden
die von den deutſchen Beſuchern des Zirkus bejubelt wur
den demonſtrierte eine große Anzahl Polen durch lautes
Pfeifen Da die Vorführung im verdunkelten Zirkus
ſtattfand konnten die Demonſtranten nicht feſtgeſtellt werden

hz Witzenhaufen 15 Septbr Die deutſche Kolonial
ſſch u l e in Witzenhauſen ſchloß am 3 September ihr Sommer
Semeſter Sie wurde von 95 Kolonialſchülern beſucht Von den
zur Entlaſſung gekommenen erhielten ſieben das Diplomzeugnis
Dieſe beabſichtigen nach DeutſchOſtafrika und Kamerun zu gehen

Hof und Perſonalnachrichten
W Das griechiſche Königspaar hat am verfl Montag

der Großherzogin Witwe von Luxemburg auf
ihrem Schloſſe in Königſtein einen Beſuch abgeſtattet Zu
gegen waren Kronprinz Georg von GriechenlandPrinz Alexander und Prinzeſſin Helene die Prinzeſſin

Friedrich arl von Heſſen Prinzeſſin Adolf von Schaum
burg Prinz Adalbert von Preußen und die Herzogin von
Sachſen Altenburg

Potsdam 15 Septbr Telegramm Geſtern naſtarb hier der Wirkl Geheime Rat und Buer e
ungshofes des Deutſchen Reiches Exzellens Joſeph Ehr
hardkt

3 S
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Die bevorſtehenden griechiſch franzöſiſchen Tiſchreden

Der Pariſer Geſchäftsträger Griechenlands hat nach
einer richte der Abendblätter dem Miniſter Pichon den
in Friedrichho feſtgeſtellten Text der am nächſten Sonntag
bei dem Feſtmahl im Elyſee zu haltenden Tiſchrede über
reicht Der Petit Pariſien dem die Verantwortung fürſeine Angaben überlaſſen bleiben muß ſchreibt dazu ger
griechiſche Botſchafter in Paris Romanow ſandte von Schloß
Friedrichshof wo er mit dem König Konſtantin eine Aus
ſprache hatte ein Telegramm an ſeinen Geſchäftsträger in
dem er dieſem die getroffenen Entſcheidungen mitteilt Der
Miniſter des Auswärtigen Pichon erklärte ſich mit dieſen
Entſcheidungen einverſtanden König Konſtantin wird alſo
am 20 September von London kommend inkognito in Paris
eintreffen Bei einem Diner das im Elyſee ſtattfinden
wird ſoll ein Toaſt ausgebracht werden in dem der König
die traditionelle Freundſchaft Frankreichs
und Gri echen Lands erwähnt und zwar in Worten die
das franzöſiſche Volk wieder beruhigen Er wünſcht iſt

r r fter 774 vorher derzo ſiſchen Regierung noch eine BotſchaKonſtantin überreicht oeft des Cha

Vom Balkan
Nachrichten aus Adri a nopel aus privater türkiſcherQuelle beſagen daß die Bulgaren auf einen türkiſchen e

plan gefeuert haben der an der Grenze flog ihn jedoch nicht
trafen Zwiſchen bewaffneten Einwohnern von Gümül
dſchina und Bulgaren die in der Nähe eine Stellung ein
genommen hatten haben Zuſammenſtöße ſtattgefunden Die

Bevölkerung wich zurück Der Konſtantinopeler Tanin

du ſuspendiert wores wir mit offiziell begründet daß diedas Heer kritiſiert habe ß ß Hebwnsg

Eine neue japaniſche Forderung

HTB ng 15 Septbr Außer den bekannten Forderungen
welche die japaniſche Regierung wegen des Rankinger Zwiſchen
falles ſtellt fordert nun Javan daß auch der Präſident der chine
ſiſchen Republik in einer Botſchaft ſein Bedauern ausſoreche und
daß der General Chanſung abberufen werde Eeneral Chanſung
wurde aber wegen ſeiner Haltung während der Kriſe zum
Gouverneur des Vezirkes Kiangſu ernannt Die Regierung be
findet ſich nun in einer ſchwierigen Lage Da ſie ſich unſch üſſia
iſt welchen anderen Poſten man dem General anbieten könne der

i ſeinem rege e e J rm ſehrere un e w e e erudieſe Frage löſen wird Sineſiwe Aeterins
h

Y Wien 15 Septbr Telegramm Geſtern begannen die
größeren kriegsmäßigen Manöver in Südböhmen
unter Leitung des Jnſpektors der geſamten bewaffneten Macht
Erzherzogs Franz Ferdinand

V Kopenhagen 15 Sept Telegr Die ordentliche
Seſſion des Reichstages wurde eröffnet Folkething und
Landthing wählten ihr Präſidium wieder

4 Konſtantinopel 15 Sept Telegr Die Differenzen
zwiſchen Bulgarien und der Türkei wegen der beiderſeits
vorgeſchlagenen zukünftigen Grenzlinie ſind noch beträchtlichMan t ſich heute der Löſung zu nähern Die Frage
der Staatsangehörigkeit wird wahrſcheinlich für ſpäter vor
behalten

Halle und Umgebung
Halke 16 September

Stadtverordneten Sitzung
Halle 15 September

Am Vorſtandstiſche die Herren Juſtizrat Lembſer
Kaufmann Probſt und Eiſenbahnoberſekretär Borchert

Der Herr Vorſteher gibt einige Eingänge bekannt ſo
eine Einladung des Kreiskriegerverbandes zu ſeiner am
18 Oktober in der Saalſchloßbrauerei ſtattfindenden Hundert
jahrfeier der Völkerſchlacht bei Leipzig ein Dankſchreiben des
Schrebervereins Halle Süd für die Gewährung eines Zu
ſchuſſes zur Milchkolonie eine erneute Eingabe des Herrn
Zwanzig die durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt
wird Eine Eingabe des Herrn Lau bittet um Erlaß von
Koſten die ihm bei der Neupflaſterung der Reilſtraße ent
ſtanden ſind in ähnlicher Weiſe lautet eine Eingabe des
Herrn Anders Nach Erklärungen des Herrn Stadtrats
Frenzel beſchließt die Verſammlung die Sache als er
ledigt anzuſehen

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft die

Wahl eines beſoldeten Stadtrats

Herr Stv Borchert als Referent legt dar daß man
ſich in der geſchloſſenen Sitzung einig geworden ſei die Stelle
nicht auszuſchreiben ſondern Herrn Magiſtratsaſſeſſor
Wur m zu wählen

Die Wahl erfolgt durch Stimmzettel Abgegeben werden
50 Stimmzettel Davon ſind 7 unbeſchrieben 21 lauten auf
Magiſtratsaſſeſſor Wurm 22 auf Magiſtratsaſſeſſor Deicke
Da die unbeſchriebenen Zettel auszuſcheiden haben und nur
die 43 beſchriebenen Zettel gelten iſt 22 die abſolute Majori
tät Der Herr Vorſteher verkündet demgemäß daß

Magiſtratsaſſeſſor Deicke zum Stadtrat gewählt
iſt

2 Der Magiſtrat beantragt zuzuſtimmen daß zu dem
Vertrage mit dem Königlich Preußiſchen Fiskus über Aus
tauſch des Triangelgrundſtückes vor dem
Steintore folgender Nachtragsvertrag abgeſchloſſen wird
UAnter Aufhebung des S 4 Abſ 1 und 2 des Tauſchvertrages

vom A4 Januar 1912 wird folgendes beſtimmt Der Abbruch
und die Beſeitigung der auf dem Gasanſtaltsgrundſtück
ſtehenden Baulichkeiten bis Terrainhöhe hat vor der Ueber
eignung durch die Stadtgemeinde Halle zu erfolgen Von
dem Abbruch ſind ausgeſchloſſen 1 das Bureau und Wohn
gebäude nebſt Anbau 2 die Grundſtückseinfriedigungen nebſt
Toren 3 die an der Krauſenſtraße liegenden Gebäudemauern
bis etwa 1,50 Meter über Plinthe Die Koſten dieſes Nach
tragsvertrages ſowie den Stempel trägt die Stadtgemeinde
Halle entſprechend dem S 7 des Hauptvertrages vom 4 Jan
1912 Die Aenderung liegt wie der Referent Herr Stv
Blumentritt darlegt im beiderſeitigen Jntereſſe Die
Stadt wird dadurch von der Verpflichtung befreit die Funda
mente bis 1 bezw 2 Meter unterhalb Terrainhöhe auf ihre
Koſten zu beſeitigen und die Einebnung vorzunehmen

Herr Stv Schulze beantragt die Vorlage nochmals
zurückzugeben Die Verſammlung tritt jedoch dem Antrage
nicht bei ſondern erteilt die Genehmigung

3 Jn der Vorlage vom 24 Mai 1912 betreffend Führung
der Straßenbahn durch die Albrecht und weiter durch die
Große Brunnenſtraße ſind u a nur die Mittel für die in
folge des Neu bezw Umbaues der Straßenbahnlinien er
forderlichen Pflaſterumlegungen beantragt worden Anbe
rückſichtigt ſind geblieben die Koſtenanſchläge für die vom
Tiefbauamt vorgeſchlagenen Neupflaſterungen ein
zelner Straßenſtrecken Der Magiſtrat überreicht daher nach
träglich die Koſtenanſchläge über Neupflaſterung a der Teit
ſtrecke der Richard Wagnerſtraße zwiſchen Große Bruntten
und Mozartſtraße veranſchlagt zu 19 700 Mk der Teil
re der Großen Brunnenſtraße zwiſchen Burg und Gabels
ergerſtraße ſowie der Teilſtrecke zwiſchen der weſt

lichen Friedhofsgrenze und der Richard Wagnerſtraße ver
anſchlagt zu 37 200 Mk c der Burgſtraße zwiſchen der Fähr
und der Rainſtraße veranſchlagt zu 18 600 Mk und bean
tragt die Neupflaſterung der vorgenannten Straßenſtrecken
zu genehmigen und die erforderlichen Mittel für die Strecken
zu a und e in Höhe von 19700 18 600 Mk aus dem ge
meinſchaftlichen Dispoſitionsfonds des laufenden Haushalts
r und für die Strecke zu b in Höhe von 37 200 Mk aus
er Anleihe von 1910 zu bewilligen Die Koſten zu d ge

langen ſpäter im Wege der Umlegung von den Anliegern zur
rn Ref Herren Sty Kallmeyer und Grade
h

Herr St Meyer begrüßt es daß hier ganze Arbeit
gemacht und gleich bei der Schienenlegung die Pflaſterung
e egt werden ſoll Jn dieſer Hinſicht werde manchmal
verſtoßen es komme vor daß eine Stelle die heute erſt neu
gepflaſtert iſt zu Kabelkegungen oder ähnlichen Dingen
wieder den nächſten Tag aufgerſſſen wird Es empfehle ſich
eine Zentralſtelle einzurichten an die alle Pflaſterarbeiten
rechtzeitig angemeldet werden müſſen

Herr Stadtbaurat Lammers bittet um Angabe der
Straße Zuruf Zinksgartenſtraße Er bemerkt daß dort
jetzt das große Waſſerrohr gelegt werde da ſeien auch Haus
r herzuſtellen Redner ſagt zu die Sache nachprüfen

zu wollen
Auf eine Anfrage des Herrn Stv Em mer bemerkt

z Bürgermeiſter v Holly daß aller Wahrſcheinlichkeit
na

die neue Bahnlinie Richard Wagner und Brunnenſtraße
in drei Tagen in Vetrieb

geſetzt werden

Pfla

nne
öh Ter tahelt gleichfalls daß friſch gelegtes

r aufgeriſſen werde
err Stv
er öfters wi

l

Herr Stadtbaurat Lammers bittet ihm eine Derah
zu nennen die nach der Neupflaſterung wieder aufgeriſſen
iſt Zuruf Poſtſtraße Magdeburgerſtraße Das war keine
Neupflaſterung das Pflaſter liegt dortDie Sache mit der Zinksgartenſtraße ſoll unterſucht werdenon längere Jahre

rt Sto Scharſchmidt führt als eine Straße dienengepigrert und dann wiederholt aufgeriſſen iſt die ver

längerte Thomaſiusſtraße an
Herr Stadtbaurat Lammers entgegnet daß es ſich

anſcheinend bei der Neuaufreißung um Arbeiten für das
große Hauptwaſſerrohr handelt das man zur Verbindung
der Waſſertürme legen mußte Die Neuaufreißung war be
waren W

Die Vorlage wird angenommen
4 Die Koſten die durch die n derdurch Feuer beſchädigten ſtädtiſchen Gegenſtände im Laden

des Obſthändlers Kannegießer im Roten Turm entſtanden
ſind 270 Mk beſchließt man dem Selbſtverficherungsfonds
ſtädtiſcher Gebäude zu entnehmen Referent Herr Stv
Renner

5 Von dem Grundſtück Adolfſtraße Nr 10 iſt bereits vor
Jahrzehnten die u dere ren feſtgeſetzte Eckver
brechung zur Straße freigelegt worden Die Fläche von ca
4 Quadratmeter Größe ſteht aber noch im Eigentum der Frau
Marie Grundmann hier Zur Regelung der Grundeigen
tumsverhältniſſe iſt der Magiſtrat mit der Genannten wegen
Uebereignung der Patzelle an die Stadtgemeinde in Ver
handlung getreten Frau Grundmann iſt bereit die Fläche
gegen Zahlung einer Entſchädigung von 20 Mk pro Quadrat
meter abzutreten

Die Verſammlung r zu Ref Herr Stv S chulze
6 Jn Rückſicht auf die demnächſt zur Durchführung kom

mende Regulierung des Trödelviertels iſt eine
Prüfung der Kanaliſationsverhältniſſe daſelbſt vorgenommen
worden Es hat ſich hierbei die Notwendigkeit herausgeſtells
in dem Hanfſack verlängerte Zapfenſtraße einen neuen
Kanal zu bauen Die Koſten belaufen g5 auf 1600 Mk

Die Vorlage wird genehmigt Ref Herren Stv Boecke
und Gradehand

7 Die Mittel welche durch Gemeindebeſchluß vom
0 September 1912 für die Vertiefung von 12 Brunnen in
Planeng aus den bei dem Bau der Heberleitung III des
Pumpwerkes in Beeſen erſparten Baugeldern in Höhe von
4700 Mk bewilligt wurden ſind um 401,89 Mk überſchritten
worden

Die Summe wird nachbewilligt Referent Herr Stv
Borges

Punkt 8 betrifft einen Nachtrag zum Statut für
das Hoſpital Herr Stv Colberg referiert darüber
Es wird beantragt a vom 1 April 1914 auf den Zuſchuß
des Hoſpitals St Cyriaci et Antonii zur ArmenKranken
pflege zugunſten des Hoſpitals zur Gründung neuer Frei
ſtellen namens der Stadtgemeinde zu verzichten b vom
1 April 1914 ab

10 neue Kaufſtellen im Hoſpital
zu gründen und die dazu erforderlichen Mittel den Zinſen
des Landerwerbsfonds zu entnehmen

Zur Begründung wird u a ausgeführt Die im Hoſpital
St Cyriaci et Antonii zurzeit vorhandenen 67 Freiſtellen und
33 Kauf oder Legatenſtellen genügen bei weitem nicht dem
Bedürfnis Nicht einmal alle wirklich dringenden Fälle
können wegen Raummangels berückſichtigt werden Für Frei
ſtellen ſind jetzt vorgemerkt 215 für Kaufſtellen 90 Perſonen
Nicht ſelten müſſen Bewerber bis zu 10 Jahre auf ihre Ein
berufung warten und damit ſie nicht der öffentlichen Armen
pflege anheimfallen und dadurch die Aufnahmefähigkeit ver
lieren viele Jahre hindurch aus Stiftungsmitteln oder dem
Fonds für verſchämte Arme unterſtützt werden Der voraus
ſichtlich im nächſten Jahre vollendete Erweiterungsbau wird
Raum für 92 neue Betten ſchaffen von denen 33 dazu ver
wendet werden daß die Jnhaber von Freiſtellen welche bis
her zu zweien ein Zimmer bewohnten in Zukunft je ein
Zimmer zur alleinigen Benutzung erhalten Es werden ſo
mit für neue Frei oder Kaufſtellen 59 Betten zur Verfügung
ſtehen Zur Dotierung von neuen Stellen müſſen weitere
Zinſen des Landerwerbsfonds herangezogen werden welcher
ſchon ſeit Jahren ca 12 000 Mk ſeiner Jahreszinſen zur Be
ſtreitung laufender Ausgaben verwendet Der zurzeit rund
861 800 Mk betragende Fonds wird nach Entnahme der Er
weiterungs und Umbaukoſten in Höhe von rund 310 000 Mk
auf etwa 550 000 Mk mit 22 000 Mk Zinsertrag zurückgehen
Von dieſen Zinſen ſollen nach Vorſchlag des Hoſpitalvorſtandes
zur Deckung laufender und außerordentlicher Ausgaben jähr
lich 12 000 6000 Mk 18 000 Mk reſerviert und der ver
bleibende Reſt von 4000 Mk zur Gründung von 19 neuen
Kaufſtellen verwendet werden Die Selbſtkoſten des Hoſpitals
für Unterhaltung einer Kaufſtelle ſind im Durchſchnitt auf
400 Mk jährlich zu beziffern Damit iſt dann über ſämtliche
Zinſen des Landerwerbsfonds verfügt ſo daß für die Unter
haltung neuer Freiſtellen neue Finanzquellen eröffnet wer
den müſſen Als ſolche kann aber nur ein Zuſchuß der
Kämmerei in Frage kommen Das Hoſpital welches von
alters her nicht nur Pfründnerhaus ſondern auch Kranken
anſtalt geweſen iſt hat ſeit Aufhebung der letzteren nach Er
richtung neuer Univperſitäts Kliniksgebäude die ſtatutariſche
Verpflichtung zur ſtädtiſchen Krankenpflege einen jährlichen
Zuſchuß von 17 550 Mk zu leiſten Hoſpitalvorſtand und
Armendirektion haben nun vorgeſchlagen daß die Stadt
gemeinde zugunſten der Errichtung von 40 neuen Freiſtellen
auf dieſen Zuſchuß verzichten möge Der Magiſtrat hält dieſen
Vorſchlag für zweckmäßig da er ſowohl im Jntereſſe des
Hoſpitals als auch der Armenverwaltung liegt und nur eine
mäßige Belaſtung des Kämmerei Etats ca 6 Proz der
direkten Gemeindeſteuern zur Folge haben wird

Wie bereits oben ausgeführt wurde müſſen zahlreiche
Perſonen zur Aufrechterhaltung ihrer Aufnahmefähigkeit
viele Japre hindurch aus Stiftungsfonds und dem Fonds für
verſchämte Arme unterſtützt werden Dieſe Fonds werden
wenn 40 neue Freiſtellen gegründet werden zugunſten
anderer Perſonen nicht unerheblich entlaſtet werden Aber
auch der Armen Etat ſelbſt wird bei dieſer Regelung ent
laſtet werden weil bei längerer Wartezeit ſobald die ge
nannten Fonds wort ſind zahlreiche Bewerber dauernd
der Armenpflege zur Laſt fallen müſſen und ihre Aufnahme
fähigkeit für das Hoſpital verlieren

Die Verſammlung ſtimmt den Anträgen zu
9 Wie Herr Sty Gradehand darlegt gefährdete die

diesjährige andauernde Trockenheit den Baumbeſtand des
Zoologiſchen Gartens Eine ausgiebige Bewäſſerung war
im Jntereſſe der Erhaltung des Parkes dringend u
Der Magiſtrat hat deshalb mit Rückſicht auf die Eilbedürftig
keit beſchloſſen dem Vorſtande der Aktiengeſellſchaft Zoo
logiſcher Garten 700 Mk gegen Rechnungslegung für Waſſer
und für elektriſche Energie zum Hinaufpumpen des Waſſers
in das Reſervoir zur Verfügung zu ſtellen
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Die Stadtverordnetenverſammlung erteilt ihre Zuſtim
ungb ſo Mit Rückſicht a die in Ausſicht genommene Ein

führung des Gaseinheitspreiſes hat das Kura
torium der Gas und Waſſerwerke beſchloſſen die Beſchaf
fung von r Meſſern auf das äu c zuänken un fegprit möglich an Stelle von dreiflammigen
fünfflammige eſſer aufzuſtellen in ſolchen Fällen den
Konſumenten aber zu behandeln als ob ihm ein dreiflam
miger Meſſer geſtellt worden ſei Da durch die weitere Be
chaffung von dreiflammigen in bisherigem Umange bei der ev enſhein des Gaseinheitspreiſes eine

Iroße Anzahl dieſer Meſſer überzählig werden würde iſt
der Magiſtrat dem Beſchluſſe beigetreten Die Verſammlung

beſchließt r des Herrn Sto Kühme die Sache zu
vertagen t Herr Stv Gradehand

11 Wie Herr Stv Colber ausführt bedurfte das
im Stadthaus Schmeerſtraßenflügel im 3 Obergeſcho
untergebrachte Statiſtiſche Amt G Zei
einiger Räume zu ſeiner Erweiterung nz beſonders not
wendig iſt dieſe Erweiterung aber dadurch geworden daß die
in den Räumen des Statiſtiſchen Amtes aufgeſtellten Bücher
ſammlungen die aufgeſtapelten Formulare Zählkarten uſw
eine ſo bedeutende Belaſtung des Bodens verurſachten daß
ſich die Fußböden oder die über den be
legenen Decken um 5 his 6 Zentimeter geſenkt haben Da
eine Gefahr für das Gebäude beſtand iſt ein großer Teil der
Bücher und Regale anderweit auf dem Flur ſo aufgeſtellt
worden daß die Regale an einer Tragwand ſtehen Es iſt
aber eine weitere Entlaſtung der Zimmer Nr 31 bis 33 und
35 bis 37 erforderlich Sie läßt ſich nur bewirken wenn
dem Statiſtiſchen Amt noch mindeſtens drei Räume über
wieſen werden in denen neben den betreffenden Arbeits
plätzen ein weiterer Teil der Bücher und Formulare unter
gebracht werden kann

Peiter iſt ein Zimmer erforderlich für den ſeit 1 April
1913 im Dienſt befindlichen Stadtaſſiſtenzarzt der bisher
nur notdürftig im Wartezimmer für die Scharlachrekon
valeszenten untergebracht iſt Außerdem benötigt das Stadt
arztbureau ein weiteres Zimmer da für den überaus ſt ar
ken Verkehrin den Sprechſtunden über 10000
Perſonen im letzten Jahre das eine vorhandene
Zimmer neben den vorhandenen Wartezimmern nicht mehr
genügt Dieſe Räume müſſen im r des
Stadthauſes frei gemacht werden da eine räumliche Tren
nung vom Statiſtiſchen Amt und dem Stadtarztbureau nicht
angängig iſt Auch für das neue Magiſtratsmitglied wird
ein größeres Zimmer benötigt Das Bauamt welches ſeinen
weiteren Bedarf an Räumen durch den beantragten aber
nicht genehmigten Aufbau auf dem abgebrannten Teil des
Wagegebäudes decken wollte wird ſich einſtweilen noch durch
entſprechende Unterverteilung der betreffenden Beamten in
andere Dienſträume zu behelfen verſuchen

Bei der Ueberfüllung aller ſtädtiſchen Dienſträume muß
daher der Ermietung von Räumen wenigſtens für ſo lange
näher getreten werden bis im Sparkaſſenneubau oder r
geeignete Räume in ſtädtiſchen Gebäuden verfügbar werden

Geeignet zur Unterbringung von ſtädtiſchen Dienſtſtellen
ſind befunden die im Hauſe Barfüßerſtraße 11 im
1 Stock belegenen Räume Dieſe ſind von dem Grundſtücks
beſitzer Herrn Druckereibeſitzer Otto Strube zum annehm
baren Mietzins von jährlich 1800 Mk einſchl Heizungs
entſchädigung Waſſerzins Treppen Reinigung und Beleuch
tung angeboten Bei ger dieſer Räume wäre es
möglich im Schmeerſtraßenflügel die entſprechenden Räume
für das Statiſtiſche Amt den Stadtaſſiſtenzarzt das Stadt
arztbureau und den neuen Stadtrat frei zu machen Der
Magiſtrat hat daher beſchloſſen das 1 Stockwerk im Hauſe
Barfüßerſtraße 11 zum Jahresmietzins von 1800 Mk ein

r Heizungsentſchädigung uſw bis 31 März 1916 zu
mieten

Die Verſammlung genehmigt mit 26 gegen 17 Stimmen
den Antrag

12 Die Pacht für das ſeitens der Straßenreinigung
zur r von Kehricht uſw benutzte Gelände Ton
grube am Seebener Wege wird mit 189 Mk für dieſes
Jahr aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds Kap XX
12 bewilligt ef Herr Stv Gradehand

13 Herr Paul Creuzmann und Gen bikten um Er
teilung der Bauerlaubnis auf ihren Grundſtücken zwiſchen
Lettiner Weg und Donnersberg zur Anlegung einer Garten
ſtadt in Halle Cröllwitz Terrain ſoll pro Quadratmeter mit
2 bis 4 Mk abgegeben werden nur verlangen ſie daß derMagiſtrat ihnen geſtatten möchte die Sckoſenanghauloſten

Haus für Haus je nach Fertigſtellung zu erlegen Die
e yg und Kanaliſation ſei leicht auszuführen
Das letztere bezeichnet indes der Referent Herr Stv Kall
meyer der an ſich den Plan begrüßt als ein Jrrtum Die
Entwäſſerung ſei außerordentlich ſchwierig und bedinge die
Anlage eines Tunnels Der Bauausſchuß beantrage die
Eingabe dem Magiſtrat als Material zu überweiſen

Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden
14 Eine Petition des Herrn Naumann verlangt die

Verſammlung wolle den Magiſtrat erſuchen in der projek
tierten Straße von Cafs Dietze nach dem Wein
berg gleichzeitig den Einbau der elektriſchen Bahn zur
Heide nen

Man beſchließt die Petition dem Magiſtrat als Material
zu überweiſen Ref Herr Stv Herzfeld

15 Die Petition des Herrn Steinhof betreffend Be
hebung von Mißſtänden in dem Straßenpflaſter und an den
Schienen nebſt a der Straßenbahn vor ſeinem Grund
ſtück Mansfelderſtraße 66 das ſchon durch die dort derr
den ungünſtigen Verhältniſſe ſtark gelitten habe wird durch

zur Tagesordnung erledigt Ref Herr Stv
oecke

16 Ueber die Reſolution des Sozialdemokratiſchen Ver
eins Halle betreffend

Herahminderung der Arbeitsloſigkeit

referiert Herr Stv Kallmeyer Der Verein verlangt
l Schleunige Jnangriffnahme aller ſtädtiſchen Arbeiten für
deren Ausführung die Mittel bewilligt ſind 2 Beſchleuni
gung der Vorbereitung aller Arbeiten welche in nächſter
Zeit zur Ausführung in Ausſicht genommen ſind 9 Ein
wirkung der Stadtverwaltung auf die Staatsbehörden da
mit alle bewilligten Staatsarbeiten baldigſt in Angriff ge
nommen werden A er für alle baugausſführendenFirmen damit nur ein einiſch Arbeiter zu tariflichen
Löhnen veſhuſtiat werden 5 Beſchleunigung der Erledi
ung aller bei dem Stadtbauamt eingegangenen Anträge auf

z ueführung u rivater 6 Bereitſtellung von Mitteln
damit Arbeiterfamilien welche durch lange Arbeitsloſigkeit
in Not geraten ſind unterſtützt werden können Jedoch ſoll l

dieſe Unter tung nicht als Armenunterſtützung gerechnetLeber t Ein ung einer Arbriteleſeruſttetſtüheng
durch die Kommune

Einen ähnlichen Antrag haben die vier gr
tiſchen Mitglieder der Verſammlung geſtellt Sie verlangen
daß zunächſt ſofort a er ber ca Bauarbeiten ausgeführt werden Der z ſpr dazu aus daß
beim große Kanalarbeiten im Gange ſind auchdie Pflaſterarbeiten Das Tiefbauamt t nicht m Rück
ſtande mit ſeinen Arbeiten Ein großes Objekt die Klär
an lage mit einem Koſtenaufwand von 800 000 el
gleichfalls begonnen worden hier hat man einem Auswärti
en weil Patente berückſichtigt werden müſſen übertragen
as Hochbauamt hat ſeine Arbeiten nicht ſo fördern können

wie das normalerweiſe geſchehen wäre wenn Herr Stadt
baurat Joſt nicht erkrankt wäre Auch die Erkrankung des

errn Stadtbaumeiſters Quambuſch hat Verzögerungen
chaffen Das wird in Kürze nachgeholt werden Tatſäch
lich hat die Stadt dieſes Jahr ein reiches Arbeitsprogramm
Hoſpitalerweiterungsbau Turnhalle der alten Volksſchule
uſw Jm Tiefbauamt und Hochbauamt Gas Waſſer und
Elektrizitätswerken uſw ſind insgeſamt auf den Bauten
1523 Leute beſchäftigt Der Bauausſchuß ſchlägt vor die
orderung auf ſchleunige Vornahme aller von der Stadt be
e agr Bauten dem Magiſtrat zur Be eückſichtigung zu
erweiſen

Die zweite s lautet auf Ausſchreibung von
Notſtandsarbeiten d h außerordentlicher Arbeiten
die man in normalen Zeiten nicht vornimmt Der Ausſchuß
beantragt damit einſtweilen noch zu warten im Winter werde
man darauf zurückgreifen Vorläufig möge man Uebergang
zur Tagesordnung beſchließen

Die dritte Forderung geht auf Einrichtung einer Ar
beitsloſenverſicherung Das iſt ein aktuelles
kommunalpolitiſches Thema mit dem ſich erſt jüngſt die Be
hörden von Groß Berlin beſchäftigt haben an kam dort
überein dieſe Materie dem Reich zu überlaſſen und dem
entſprechend vorzugehen Der Bauausſchuß ſteht auf dem
Standpunkt daß die Arbeitsloſenverſicherung nur vom Reich
angefaßt werden könne und beantragt deshalb Ablehnung

Hinſichtlich der Anträge des Sozialdemokratiſchen Ver
eins ſchlägt der Bauausſchuß vor zu 1 und 2 Berückſichti
gung zu 3 und 4 Uebergang zur Tagesordnung 5 als er
ledigt zu erklären 6 und 7 Uebergang zur Tagesordnung
Zum Schluß bemerkt der Ref noch daß unter dem Darnieder
liegen der Bautätigkeit die Arbeitgeber Techniker uſw
gleichfalls ſchwer leiden das ſei allerdings für die Arbeiter
nur ein ſehr ſchwacher Troſt Schwerer wiege daß Kundige
glauben Anzeichen dafür zu ſehen daß

die Bautätigkeit ſich in abſehbarer Zeit wieder beleben
wird Das iſt natürlich dringend zu hoffen

Herr Stv Emmer Jch habe den Eindruck daß man
bei uns nicht genügend bemüht iſt der Arbeitsloſigkeit zu
ſteuern Die Verhältniſſe in Halle liegen mit der Arbeits
W ſchlimm Eingeſchrieben ſind beim Bauarbeiter
verband 960 Maurer und 630 Bauarbeiter Beſchäftigung
hatten im Juli nur 453 Maurer und 309 Bauarbeiter So
lange ich in Halle bin hat es eine ſo ſchlimme Arbeitsloſig
keit noch nicht gegeben Notſtandsarbeiten ſind nötig die
Forderung darf man nicht ablehnen Was irgend noch aus
zuführen iſt das ſollte das Stadtbauamt ſchnell in Angriff
nehmen Wir haben die hohen Ueberſchüſſe da können wir
helfen Wir können und müſſen Arbeitsgelegenheit ſchaffen
Auch über den Antrag Arbeitsloſenverſicherung dürfen wir
nicht zur Tagesordnung übergehen wir ſollten wenigſtens
eine rig zur Beratung der Sache niederſetzen ebenſo
wie es Groß Berlin beſchloſſen hat mit der Direktive bei
der Reichsregierung Schritte zu tun Man ſollte Gelder
flüſſig machen um der Not durch Unterſtützungen zu ſteuern
Es muß weiter viel per darauf gedrungen werden daß die
Arbeiten an heimiſche Firmen gegeben werden und daß die
auswärtigen Firmen wenn ſie aus irgendwelchen Gründen
Rückſicht auf Patente hier Aufträge erhalten heimiſche

Arbeiter beſchäftigen Nur die Spezialarbeiten können
durch auswärtige Arbeiter erledigt werden Aber gegen
dieſen Grundſatz wird gar zu ſehr verſtoßen Und doch ſollten
Arbeitgeber und Arbeitnehmer hier gemeinſam mit aller
hen gegenüber der auswärtigen Konkurrenz zuſammen
tehen

Herr Stv Oſterburg ergänzt dieſe Ausführungen in
längerer Rede

Herr Stv Oſterburg Die Arbeitsloſenverſicherung
würde zum Ruin des gewerblichen Lebens führen Die Ar
beiter ſelbſt hätten ſchweren Nachteil davon unſere Jnduſtrie
würde hinter den Jnduſtrien anderer Länder zurückſtehen
Das Reich geht darum an die Sache nicht heran Halle
kann s als Kommune erſt recht nicht denn dann würde der
Zulauf vom Lande von den kleinen Städten noch weit
größer ſein als bisher

Herr Stv Döhler Jch bin auch dafür mit Herrn
Emmer daß die Stadt heimiſche Arbeitgeber und Arbeit
nehmer zu berückſichtigen hat Aber wie hat es denn der
ſozialdemokratiſche Verein gemacht der Konſumverein Er
hat die Einrichtung einer grobe Konſumbäckerei und
Halle iſt in Bäckereimaſchinen führend an eine Kann
ſtatter Firma gegeben Die i irma die daraufreflektiert hatte mußte infolge des Ausfalls Arbeiter ent
laſſen Jm übrigen in ich der Anſicht daß die Anträge des
Bauausſchuſſes genügen

Dieſe Anträge werden ſämtlich angenommen nur bei
Punkt 5 wird beſchloſſen den Antrag dem Magiſtrat zur
Berückſichtigung zu überweiſen

17 Der Antrag Oſterburg und Gen das Stadtverord
netenkollegium möge beſchließen den Magiſtrat zu erſuchen
die im November d J ſtattfindenden Stadtverord
neten wahlen der 3 Abteilung auf einen Sonn
tag anzuberaumen wird vertagt

Schluß nach 8 Uhr

Zur Einweihung des Völkerſchlachtdenkmals
ſendet uns der Halliſche Verkehrsverein folgende Mitteilungen

Am 18 Otkober d Js wird im Beiſein des deutſchen Kaiſers
ſämtlicher deutſcher Bundesfürſten zahlreicher hoher Ehrengäſte
und einer nach vielen Tauſenden zählenden ſonſtigen Feſtteil
nehmerſchaft bis jetzt ſind etwa ſchon 10 000 Anmeldungen ein
W in Leipzig die Einweihung des Völkerſchlachtdenkmals

attfinden
An der Einweihungsfeier können alle deutſchgeſinnten Männer

und Frauen Ausländer als Gäſte teilnehmen Jeder Teil
nehmer und jeder Gaſt hat eine Feſtkarte zu löſen welche zur Teil
nahme an der Feier und zum einmaligen Beſuch des Denkmals be
rechtigt Mit jeder Feſtkarte wird eine Feſtzeitſchrift und eine
Feſtmünze ausgegeben Der Preis für eine Feſtkarte einſchließlich
der Feſtſchrift und der Feſtmünze iſt für Mitglieder von Vereinen
Die geſchloſſen guftreten guf 8 Mark für einzelne Perſonen auf
5 Mark feſtgeſetzt
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Außerdem werden unmittelbar vor dem Denkmal ungedeckte
Tribünen erbaut auf welchen für einen numerierten Sihplatz
außer dem Preiſe für die Feſtkarte 100 Mark zu entrichten ſind

Der Deutſche Patriotenbund bemüht ſich ſeit faſt 20 Jahren um
die Veſchaffung der Mittel für die Errichtung des Denkmals Er
hat noch für Deckung von über 600 000 Mark aufzukommen Jeder
Deutſche wird es daher als eine Ehrenpflicht betrachten durch den
Beitrag für Feſt und Platzkarte am Weihetage den letzten Teil
der Ehtenſchuld mit einlöſen zu helfen Die Feſtkarten werden
nach Eingang der oben feſtgeſetzten Gebühren vom 15 September
ab in der Reihenfolge der Anmeldung ausgegeben Sind die
Plätze vergeben wird die Annahme der Anmeldungen geſchloſſen
da nur e viel Feſtkarten ausgegeben werden als Teilnehmer auf
dem Feſtplatze Raum haben

Beſtellungen auf Feſtkarten ſowie Tribünenplätze nimmt die
Geſchäftsſtelle des Verkehrsvereins e V Halle a
Brüderſtraße 4 entgegen

Provingzial i achrichten
Dölsdorf 15 Septbr Gefährliches Spiel

Mehrere noch nicht ſchulpflichtige Kinder ſpielten trotz wiederholter
Warnungen am Göpel der Dreſchmaſchine auf dem H Werner
ſchen Gute Hierbei brachen ſie die Schutzvorrichtungen los und
das jährige Söhnchen des land wirtſchaftlichen Arbeiters Karl
Rolle kam mit dem Fuße in das Rad Da die Spielgenoſſen die
Stangen drehten wurde dem Kleinen das Bein am Gelenk zer
brochen

Spören 15 Septbr Konferentz Die kirchenmuſi
kaliſche Konferenz der Paſtoren Kantoren und Organiſten der
Ephorie Brehna findet am 21 Oktober nachmittags 28 Uhr in
hieſiger Kirche ſtatt

n Weißenfels 15 Septbr Tödlicher Unfall Am
Sonnabend nachmittag wurde der vierjährige Willi Gäbel der noch
vor einem Geſchirr über die Straße ſpringen wollte von dieſem
erfaßt und ſo ſchwer verletzt daß er ſeinen erlittenen ſchweren Ver
letzungen erliegen mußte

44 Erfurt 14 Sept Eröffnung des neuenSchlachthofes Am Sonnabend wurde hier der mit
einem Koſtenaufwand von 3 Mill Mark erbaute ſtädtiſche
Schlacht und Viehhof eröffnet

Reuhaldensleben 15 Septbr Vermächtnis Das hier
verſtorbene Fräulein Eliſabeth Hartwig hat unſerer Stadt ihr
geſamtes Vermögen von ca 90 000 Mark für den Bau eines
Krankenhauſes hinterlaſſen

Staßfurt 15 Sept Zur Steuerung der Wohnungs
not hat ſich in Staßfurt eine BVaugenoſſenſchaft gebildet Dieſe
plant die Anlage einer Gartenſtadt Es wurden zunächſt 60 Wohn
häuſer in Staßfurt und eine Anzahl im benachbarten Leopoldshall
erbaut Die Stadt unterſtützt durch Bereitſtellung von Hypotheken
aus dem Sparkaſſenfonds das Unternehmen

W Deſſau 15 Sept Telegr Der Ziegeleiarbeiter
Kaiſer aus Cöthen der wegen Urkundenfälſchung und
Fahrraddiebſtahls hier in Haft ſaß iſt in vergangener Nacht
ausgebrochen Er hat den Fußboden der Zelle auf
geriſſen und iſt durch den Keller ins Freie gelangt

Deſſau 15 Septbr Die Spielaffäre es wurde ein
faſt ausſchließlich aus Damen beſtehender Spielklub aufgehohen
in dem verbotene Glücksſpiele hauptſächlich Mauſcheln und luſtige
Sieben getrieben wurden zieht weitere Kreiſe An dem Spiel
ſoll auch ein Polizeiwachtmeiſter teilgenommen haben Die ge
richtliche Unterſuchung der ſkandalöſen Angelegenheit iſt im Gange

4 Jena 14 Sept Die Manöver in unſerer
Umgegend zeitigten am Freitag früh im Kampf um die
Saaleübergänge bei Porſtendorf eine vom militäriſchen
Standpunkt aus glänzende Leiſtung Da nach dem Manöver
plan alle feſten Brücken als geſprengt galten mußten die von
Oſten kommenden Truppen 76 Brigade auf ſelbſtgebauten
Brücken die Saale überſchreiten wurden aber durch Streit
kräfte der am linken Ufer ſtehenden Truppen 83 Brigade
am Brückenbau zu hindern verſucht So blieb nichts weiter
übrig als bei Nacht und Nebel einen notdürftigen Laufſteg
aus primitivem Material herzuſtellen und ſo viel Truppen
hinüberzuwerfen um die am linken Ufer ſtehenden Streit
kräfte vertreiben zu können Das gelang auch den Truppen
der 76 Brigade die dann unverzüglich daran gingen die
fahrbare Brücke zu ſchlagen Jn wenig Stunden war das
Werk vollendet und die geſamte Artillerie und Kavallerie
konnte unbehelligt den Uebergang vornehmen An der

nung nahm auch Korpskommandeur v Scheffer Boyadel
teil

4 Weimar 14 Sept Eigenartiger Mansß
verunfall Jm Biwak bei Kapellendorf wurde ein
Soldat des 3 Bat 6 Thür Jnf Regts Nr 95 das in
Coburg garniſoniert iſt durch einen eigenartigen Zufall
ſchwer verletzt Der Soldat lagerte mit mehreren Kamera
den am Wachtfeuer als ſich plötzlich ein Gewehrſchuß löſte
der dem Musketier ein Ohr faſt vollſtändig abriß,
Die ſofort eingeleitete Unterſuchung ergab daß es ſich um
eine Platzpatrone handelte die noch in einem der aufge
ſtellten Gewehre vorhanden war an dem ſich ein Dritter
unbefugterweiſe zu ſchaffen gemacht hatte

Zwickau i 15 Septbr Eine Falſchmünzerwerk
ſt a t Bei dem Verſuche ein falſches Fünfmarkſtück auszugeben
wurde hier ein 24jähriger Handarbeiter verhaftet Bei der Durch

r ſeiner Wohnung fand man eine Anzahl Formen zur Her
ſtellung von Fünfmark Zweimark 50 Pfg 10 Pfg 5 Pfg
und 1 Pfga Stücken ſowie das hierzu nötige Material Jn dem
Falſchmünzer hat man wahrſcheinlich die Perſon gefaßt die in
et x wiederholt in Zwickau falſche Geldſtücke in Umlauf ge
etzt hat

Dresden 15 Septbr Der älteſte Muſikdirektor
der ſächſiſchen Armee Röpenak iſt an einer Gallen
ſteinoperation geſtorben Er war der einzige der die Genehmi
gung erhalten hatte die Offiziersuniform zu tragen Röpenak hat
zahlreiche Kompoſitionen für Orcheſter veröffentlicht und Stücke
für Militärorcheſter eingerichtet

Kunſt unch Wiſlenſchaft

Ein Denkmal für Wilhelm BVuſch

X Hannoever 15 Sept Ein Denkmal für Wilhelm
Buſch wurde geſtern in deſſen Geburtsort Wiedenſahl unter
Teilnahme der Behörden der Verwandten Buſchs und von
Vertretern der Künſtlervereinigungen enthüllt
ſpieler Starnburg hielt die Weiherede Er ſchilderte Buſchs
köſtlichen Humor der jedem ſeiner Werke zu eigen iſt Land
rat Bergmann gab das Zeichen zur Enthüllung vnd übergäb
es der Obhut der Gemeinde Bürgermeiſter Grömer nahm
es in Empfang Schließlich fand eine Kranzniederlegung
durch Abordnungen verſchiedener Künſtlervereinigungen
ſtatt Das Denkmal iſt eine Schöpfung des Architekten Otto
Luer Und des Bildhauers Profeſſor Gundeloch

d z r ca e er der z Tr d Js gegründeten Deutſchen Uſchaft für angewandte Entomologie wird
vom 21 bis 25 Oktober in Würzburg ſtattfinden



i ur Bekämpfungz Die Komitees der Jnternationalen Liga z worden
der Evpilepſie hielten ihre Jahresverſammlung im Anſchluß an denr ehe daleg Mediziniſchen Kongreß in London ab Deutſch
land war durch ſeinen Präſidenten Profeſſor Anton vertreten
Die nächſte Verſammlung findet im Auguſt 1914 in Bern ſtatt
zu welcher Zeit dort auch der Jnternationale Kongreß für Neuro
logie und Pſychiatrie tagt

Der Forſchungsreiſende und Orientaliſt Dr Vambery iſt
in Budaveſt im Alter von 81 Jahren geſtorben

Neue Quellen für die Radium Gewinnung ſtellt Prof Dr
Kohlrauſch in Ausſicht Der bekanntlich nach Freiburg i S
zur Radiumforſchung berufene Geologe erklärte Bisher mußten
wir die weniger uranhaltigen Erze für die Radiumgewinnung
außer acht laſſen Wer aus UAranoker und Uranglimmer Radium
erzielen wollte verlor ſein Geld aus dem einfachen Grunde weil
die Preiſe die bezahlt wurden die Koſten nicht deckten Und an
dererſeits war die Nachfrage nach Radium überhaupt nur gering
weil die Aerzte über deſſen Heilwirkung noch wenig Klarheit be
ſaßen Heute aber ſteht das Radium ſo hoch im Kurs daß für
ein Milligramm 500 600 ja ſelbſt 1000 Mark bezahlt werden Es
kann gar nicht genug Radium auf den Markt kommen Man wird
ſich alſo künftig bei der Radiumgewinnung nicht mehr allein auf
das uranhaltige Uranvecherz beſchränken deſſen Bearbeitung bis
jetzt allein geſchäftlichen Nutzen verhieß ſondern man wird nun
auch die beiden genannten Stoffe für dieſe Zwecke auszubeuten
ſuchen Urandurchſetzten Oker und Glimmer finden wir aber in
Böhmen und im Königreich Sachſen genug und es kommt nur da
rauf an die entſprechenden Fabriken anzulegen Aus Petersburg
erhielt ich ſoeben die Nachricht daß die dortigen Ferghana Werke
uranhaltige Erze in ſolcher Menge beſitzen daß ſie demnächſt 5
bis 8 Gramm Radium auf den Markt bringen werden Aehnliche
Nachrichten erhielt ich auch aus Spanien

Theater und Muſſk
Hoftheaterweihe in Hresden

Das neue Haus Eulenbergs Feſtſpiel das Vankett der Dichter

Von unſerem Dresdener Mitarbeiter
ß Dresden 14 September

Die Dresdner ſelber grollen Jhnen macht das neue
Hoftheater keine Freude Der Bau iſt mißraten Oder ſein
ehrwürdiges Gegenüber der alte Zwinger iſt einſt zu ſchön
gelungen als daß die rieſige Nüchternheit des neuen Hof
theaters anders denn wolkenkratzerhaft wirken könnte Und
die Jnnenarchitektur erwärmt auch nicht Allerdings kann
ſie 1200 Perſonen ſo plazieren daß jeder alles ſehen kann
leider aber manchmal noch mehr hören kann der Zuſchauer
raum hat nämlich ein Echo Das unterminiert ein wenig die
Freude an den techniſchen Vollkommenheiten die die neue
Bühne hat und mit denen ſie allen Theatern der Welt voran
marſchiert

Sctrahlend war das Publikum des Eröffnungsabends
In den ſchlichten Hoflogen das Könighaus mit König Friedrich
Auguſt und ſeinen älteſten Söhnen an der Spitze in den
Rängen und im Parkett hohe Leute mit vielen Sternen und
bérühmte Leute die ſelber Sterne ſind und daher keine
andern brauchen Exzellenzen Jntendanten und Dichter
alles was in Geſellſchaft und Kunſt Ruf und Rang hat war
da von Herrn v Heeringen den bisherigen Kriegsminiſter
bis zu Gerhard Hauptmann vom Grafen Hülſen bis zu Max
Reinhardt Schuchs Charakterkopf tauchte über dem Or
cheſter empor

Raum Dresden iſt ihr Geburtsort und dann teilte ſich der
Vorhan Herbert Eulenbergs ſzeniſchen Prolog Eine Ge
Iegenheftsdichtung aber anmutig und keck Ein Alter
ſpricht freundlich grüßende Worte es iſt der Geiſt des
Hau es von Hans Fiſcher fein mit den Zügen des wackeren
I Dwig Tieck ausgeſtattet der einſt in Dresden Dramaturg
war Er wird unterbrochen in roter Richterrobe erſcheint die
Feder gezückt die Kritik um den Repräſentanten der
guten alten Zeit zu ſagen wie überflüſſig er iſt Mit leben
digem Wort beſtätigt s der moderne Dichter der aus der
Kuliſſe tritt Nun hebt ein luſtig Dreigefecht an bei dem auch
der moderne Dichter von der Kritik etwelche Wahrheiten hört
Unnötig zu ſagen daß ſich zum Schluß alle die Hand reichen
denn der Geiſt des Hauſes iſt das iſt der Ruhm des
Dresdner Hoftheaters gar nicht ſo unverträglich er hat immer
dem Leben gegeben was des Lebens iſt

Und ſchlägt die neue Kunſt auch noch ſo aus
Wir gehen mit ihr auch in dieſem Haus
So ſchwill empor du voller Maskenreigen
Erdichteter Geſtalten groß und krauß
Und bildend bilde jetzt geweihte Bühne
Das wirre Leben nach das immergrüne

Dann hob ſich der Vorhang über zwei Werken mit denen
das Neue Dresdner Schauſpielhaus die literariſche Vergangen
heit Dresdens ehrte über Kleiſts Guiskard der in Dresden
und Otto Ludwigs Torgauer Heide die bei Dresden ent
ſtand Jetzt klangen die Akkorde des Abends ganz rein Es
kommt nicht darauf an ob das Haus neu oder alt iſt die
Kunſt die in ſeinen Mauern geübt wird entſcheidet Und es
war Beſtes Allerbeſtes was man bot Lothar Mehnerts
Guiskard vor allem war ein Erlebnis

Europäiſchen HofDann rollten die Autos nach dem
Dahin hatte Graf Seebach die
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dem Dresdner Fürſtenhotel
Ehrengäſte Direktoren und Dramatiker zu einem Bankett ge
boten So viele deutſche Dichter haben noch niemals gleich
zeitig Suppe gegeſſen
Aus ihrer Mitte erhob ſich Ernſt Hardt um dem Grafen
Seebach den Dank der modernen Literatur für ſeine Pionier
dienſte darzubringen Graf Hülſen ſprach apolliniſch über ein
neutrales Gebiet über das ſchöne Dresden Bis in den auf

dämmernden Sonntagsmorgen ſaßen die Ritter des Geiſtes
beiſammen die allerletzten bewunderten andachtsvoll wie
ſich Max Reinhardt um fünf Uhr immer noch eine große
ſchwere Zigarre anbrannte

Kurt Weisse
Bühnenchronik

Jm Bremer Schauſpielhauſe erlebte das dreiaktige Schauſpiel
von Eugen Brieux Die armen Frauen ſeine deutſche
Uraufführung Das Stück ſpielt zu Beginn der Frauenemanzi
vration und deckt mit ſtrenger Deutlichkeit die Gefahren und Schwie
rigkeiten auf die eine alleinſtehende Frau umlauern die es ver
ſucht ſich als Mitglied der arbeitenden Klaſſe Anerkennung und
Gleichberechtigung zu erkämpfen Darſtellung und Stück fanden
den ungeteilten Beifall des Publikums

Das Beſchwerdebuch eine ganz in Volksmanier ge
haltene Komödie von Karl Ettlinger hatte im Münchener
Volkstheater bei guter Aufführung unter Direktor Schrumpfs Re
gie einen ſehr großen Publikumserfolg Der Autor konnte ſich
wiederholt zeigen

Lili Lehmann hat ihren Lebenserinnerungen die im
Oktober bei S Hirzel in Leipzig erſcheinen den Titel Mein
Weg gegeben

t

Die Uraufführung von Karl Hauptmanns re Die
armſeligenSeſenbinder gm Königlichen Schauſpiel

ebers Jubelouvertüre ſchwang ſich durch den

n Teichmann 3 Coup Heil Lud

in Dresden iſt aus techniſchen Gründen auf kurze Zeit verſchoben

Gerhart Hauptmann wird ſeinen Wohnſitz nach Berlin
verlegen er hat in der Kolonie Grunewald Hubertusallee 25
zum 1 Oktober eine Wohnung gemietet

x Haléevys große Oper Die Jüdin wurde im Deut
ſchen Opernhaus zu Charlottenburg als erſte Einſtudierung
dieſer Saiſon gegeben Es lag eine Schwungkraft in der
Aufführung die dem Werk einen vollen Erfolg errang Man
hatte bei der Einſtudierung alle traditionellen Striche und
Kürzungen fallen laſſen Die Originalpartitur
wurde der Aufführung zugrunde gelegt und Dichtung und
Muſik danach überarbeitet So war die Partie des Prinzen
im erſten Akt nach der Originalfaſſung wiederhergeſtellt
Dann wurde das große Duett im zweiten Akt der Kernpunkt
des Dramas verinnerlicht und eindringlicher geſtaltet Nur
die Ballettpantomime vor dem dritten Akt ein Zugeſtändnis
Halévys an das Pariſer Publikum war geſtrichen worden
Kleine Retuſchen hat auch die Muſik erfahren doch fallen ſie
kaum weiter auf und ſchädigen nirgends den Geſamteindruck
Dieſer von Kapellmeiſter Eduard Möricke ſchwungvoll ge
leiteten Oper entſprach die Aufführung in allen Teilen Jn
der Ausſtattung wurde ein Prunk und ein Glanz entfaltet
wie man ihn ſelbſt in der Deutſchen Oper noch nicht geſehen
hat Bühnentechniſch war der großartige Einzug Kaiſer
Sigismunds in Konſtanz eine Meiſterleiſtung

7

Jch habe alle meine Taktſtöcke verbrannt hat
Hans Richter an einen Berliner Freund geſchrieben Der
berühmte Wagnerdirigent iſt von einer ganzen Anzahl deut
ſcher Opernbühnen beſtürmt worden bei der erſten Auffüh
rung des Parſifal nochmals am Dirigentenpult zu er
ſcheinen Hans Richter hat aber endgültig auf jedes öffent
liche Auftreten verzichtet

R

Vermiſchtes
Der Marienbader Cholerafall

4 Marienbad 15 Septbr Telegramm Die im hieſigen
Jſolierſpital untergebracht geweſenen Perſonen die mit einer aus
Bosnien zugereiſten cholergerkrankten Patientin in Berührung
kamen wurden heute nach Ablauf der Beobachtungsfriſt als voll
kommen geſund befunden Eine Weiterverbreitung der
Krankheit von dieſem eingeſchleppten vereinzelten Falle iſt voll
ſtändig ausgeſchloſſen Die Patientin ſelbſt befindet ſich bereits
im Stadium der Geneſung
Hie freien Urlaubsreiſen der Unteroffziere und Gemeinen

Ueber die freien Urlaubsreiſen der Unteroffiziere und
Gemeinen der Marine iſt beſtimmt worden daß jähr
lich einmal freie Hin und Rückfahrt in die Heimat ge
währt werden kann ein Anſpruch auf Urlaubserteilung
hierdurch jedoch nicht begründet wird Jm Rechnungs
jahr 1913 kann die Vergünſtigung nur der Hälfte der Unter
offiziere und Gemeinen zuteil werden Vom 1 April 1914
ab kann jedem Unteroffizier und Gemeinen jährlich einmal
eine freie Urlaubsreiſe bewilligt werden Jährlich
einmal iſt ſo zu verſtehen daß im Rechnungsjahre nur
einmal eine freie Urlaubsreiſe gewährt wird und daß
Dienſtpflichtigen nur ſo oft freie Urlaubsreiſen bewilligt
werden als die Zahl ihrer Dienſtjahre beträgt Die freien
Urlaubsreiſen können bewilligt werden allen Unteroffizieren
ausſchließlich der Deckoffiziere und der einjährig freiwilligen
Aerzte ſowie allen Löhnung empfangenden Gemeinen ein
ſchließlich der Löhnung erhaltenden Einjährig Freiwilligen
ſie dürfen nur in die Heimat d h nach dem Wohn
orte der Eltern oder nächſten Angehörigen und nach den
Sätzen des Militärtarifs für die Hin und Rückfahrt auf
deutſchen Eiſenbahnen bewilligt werden Für die Ueber
fahrt von und nach den deutſchen Nord und Oſtſee Jnſeln
wird das jeweilig im Marineverordnungsblatt bekannt
gegebene Ueberfahrtsgeld gewährt

Jn Huelva iſt die Lage ernſt geworden Jnfolge des Streiks
der Eiſenbahner im Rio Tintogebiet haben alle Gewerke beſchloſſen
die Arbeit niederzulegen Damit erhöht ſich die Zahl der Aus
ſtändigen auf 7000

V Mainz 15 September Telegramm Der in Newyork
wegen Ermordung eines Mädchens verhaftete Kap
lan Schmidt hat in Mainz das Gymnaſium beſucht 1907 er
hielt er die Prieſterweihe und bekleidete dann Prieſterſtellen in
Darmſtadt Bürgel Seligenſtadt und Gonſenheim von wo er ſich
1909 ohne Aufenthaltsangabe entfernte Angeblich iſt Kaplan
Schmidt in München wegen verſchiedener Betrügereien verhaftet
aber wegen geiſtiger Minderwertigkeit freigeſprochen
worden Darauf iſt er nach Amerika ausgewandert

Aachen 15 Septbr Priv Telegr Der Nadelfabrikant
Lam mertz hat zum Gedächtnis an ſeinen verſtorbenen Vater dem
Oberbürgermeiſter 50 000 Mark als Beitrag zur Beſchaffung von
Meſothorium übergeben

W Bremen 15 Septbr Telegramm Der Norddeutſche
Lloyd hat der Firma Schichau in Danzig den Bau eines Schweſter
ſchiffes ſeines dort gegenwärtig im Bau befindlichen Paſſagier
und Frachtdampfers Columbus von 35 000 Regiſtertonnen in
Auftrag gegeben

V Brüſſel 15 Septbr Telegramm Jm Nordbahnhof wurde
heute früh ein Packwagen durch Feuer zerſtört welcher
geſtern nacht von Calais her hier eingetroffen war Der Wagen
enthielt Waren die von London kamen und nach Deutſchland
beſtimmt waren insbeſondere Spitzen im Werte von 5000 Francs

Sport achrichten
l C C n T

Rennen zu Crefeld 14 September 1913

IV Rennen 1 Tanagra Burns 2 Mato 3 Magnarer er Toto Sieg 29 Pl 16 62 22 10 Ferſer
a zrtran en Fata J quin maag d i rm Slades

Rennen 1 Ertcuſa 2 Sain aximin ades3 Saint Cronau Torke Toto Sieg 140 Pl 30 15 10 Ferner
Der et e 1 gonf Schläfte 2 Chutheh SchefRennenn ronſequenz äfke 2 Chutbe ef
y72 3 Corvette Rees Toto Sieg 64 Pl 25 31 25 10 Ferner
iargarete Baſalt II Lavalliere Mgtador Ruby Mac Gee

VI Rennen 1 Floximont Robertet Schläfke 2 Mos
udwig Toto Sieg 64 Pl 14

13 10 Ferner Briar Truſh Europa Delthorpe Four Pa

Luffitiſahrt
Nationale Freiballonfahrt

ittag um 5 Uhr in Gelſenkirchen zur nationalen Frei
Die am Sonnabend nach

ballonfahrt des niederrheiniſchen Vereins für Luftſchiffahrt
geſtarteten 13 Ballons ſind ſämtlich gelandet Die weiteſte
Strecke legte vorausſichtlich der Ballon Continental II
zurück Er landete auf der Jnſel Spiekeroog

W Göttingen 15 Septbr Telegramm Der in Johanni
thal heute morgen aufgeſtiegene Flieger Seguin iſt vormittags
11,40 Uhr auf dem kleinen Hagener Exerzierplatz wegen ſtarken
Eegenwindes niedergegangen Er will morgen früh
nach Paris weiterfliegen

4 Eiſenberg 15 Septbr Priv Telegr DasLuftſchiff Sachſen traf heute nachmittag kurz nach 3 Uhr hier
ein und landete glatt auf dem Landungsplatze Kurz nach 84 Uhr
ſtieg die Sachſen nach vorgenommenem Paſſagierwechſel wieder
auf und nahm nach einem Flug über Eiſenberg direkte Richtung
nach Leipzig über Naumburg Die beabſichtigte Rundfahrt
ins Saaletal mußte infolge der Belaſtung des Luftſchiffes durg
unterwegs angetroffenen Regens unterbleiben Herzog Ernſt von
Sachſen Altenburg und ſein Töchterchen Prinzeſſin Eliſabeth
nahmen an der Fahrt von Eiſenberg nach Leipzig teil Die Zahl
der Beſucher des Landungsvplatzes wird auf 10 000 geſchätzt Um
5 Uhr landete das Luftſchiff wieder im Leipziger Luftſchiffhafen

hetete Depeſchen
Der Sachſenkönig in der Feſtſitzung des Zentralverbandes

Deutſcher Jnduſtrieller

s Leipzig 15 Septbr Telegramm König Friedrich
Auguſt traf heute nachmittag 3,46 Uhr auf dem hieſigen Bayerſchen
Bahnhofe ein wo er von Kreishauptmann v Burgsdorff Ober
bürgermeiſter Dr Dittrich und Polizeidirektor Wagler empfangen
wurde Darauf fuhren der König und die genannten Herren nach
dem neuen Rathauſe wo der König durch den Vorſitzenden des
Zentralverbandes Deutſcher Jnduſtrieller Landrat a D Rötger
und Herrn Regierungsrat a D Dr Schweighoffer empfangen und
nach dem großen Feſtſaal geleitet wurde Dort hatten ſich einge
funden Vertreter der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden da
runter Miniſter des Jnnern Graf Vitzthum v Eckſtaedt Finanz
miniſter von Seydewitz ſowie der Präſident des Reichsgerichts
Freiherr von Seckendorff Landrat Rötger dankte dem König für
ſein Erſcheinen in der Feſtſitzung die dadurch eine beſondere Be
deutung gewonnen habe Er verwies darauf daß die induſtrielle
Vielſeitigkeit Sachſens es an die Spitze der deutſchen Staaten ge
bracht habe und gab darauf in längeren Ausführungen einen
Ueberblick über die Ziele und Zwecke des Zentralverbandes Deut
ſcher Jnduſtrieller Er ſchloß mit einem dreifachen Hurra auf den
König Der König dankte und führte aus es gereiche ihm zur
hohen Freude die Ziele des Verbandes kennen gelernt zu haben
Er hoffe daß dieſe Ziele erreicht würden was ihm als Herrſcher
eines beſonders auf die Jnduſtrie angewieſenen Landes wer voll
erſcheine Die Sitzung war damit beendet Es wurde in der
Wandelhalle des Rathauſes der Kaffee eingenommen Der König
ließ ſich eine größere Anzahl Herren vorſtellen mit denen er ſich
längere Zeit unterhielt Am ,40 Uhr erfolgte die Abfahrt des
Königs vom Bayerſchen Bahnhofe

Die Waſſerflugzeuge auf dem Wege nach Kiel

9 Helgoland 15 Sept Telegr
Nach dem Schluß des Manövers ſtiegen die Waſſerflug

zeuge D 12 und D 15 nachmittags nach 3 Uhr zum Fluge
nach Kiel auf Ein Torpedoboot iſt zur Begleitung vorauf
gefahren

Vom Balkan
D Konſtantinopel 15 Sept Telegr

Beim Empfange einer Abordnung der proviſoriſchen Re
gierung von Gümüldſchina erklärte Talagat Bey der
Miniſter des Jnnern die Pforte könne die Unab
hängigkeitserklärung nicht ermutigen und
direkt unterſtützen Der Miniſter verſprach aber im
Laufe der türkiſch bulgariſchen Verhandlungen für die Rechte
der Bevölkerung von Gümüldſchina einzutreten und richtete
an die Abordnung eine Mahnung zur Ruhe Ein Mitglied
der Abordnung bemerkte die Bevölkerung könne ſich nicht
länger mit leeren Reden zufriedengeben Sie werde die
Rückkehr der Bulgaren nicht geſtatten Die Bevölkerung
verlange die Anerkennung der proviſoriſchen Regierung durch
die Pforte Die Bewegung breite ſich immer mehr aus

Die Blätter melden daß die proviſoriſche Regierung mit
der Organiſation zur Verteidigung fortfährt Steuern er
hebt und die Hoffnung hegt die Bulgaren vollſtändig ver
jagen oder zur Kapitulation zwingen zu können

Die Gasexploſſon in Koburg

Cobürg 15 Sept Telegr
An der Unglücksſtelle ſind beinahe alle Leichen geborgen

worden heute die 3 Kinder der Familie Schill 4 Kinder
jedoch werden noch vermißt

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau

Montag 15 September 8 Uhr morgens

Luftdruckverteilnng und Wetterlage in GEnropa
Das Tief über England hat ſeine Lage kaum geändert

ein nach Oſten ſich erſtreckender Ausläufer brachte uns ge
ringen Regen Da das Hoch im Hſten verſchwunden iſt und
über Jsland ſich ſehr verſtärkt hat ſo iſt damit ein gänzlicher
Umſchwung der Witterung eingetreten

Witterungsausſicht für den 16 September
Bewölkt zeitweiſe Regen mittlere Tagestemperatur

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdrug verboten

17 September Wenig verändert bewölkt teils heiter milde
15 September Vielfach heiter milde ſchön
19 September Wolkig mit Sonnenſchein warm angenehm
20 September Heiter bei Wolcenzug ſchön warm ſpäter bewblkt

Strichregen

Fergutwartrin für den politiſchen Teil Wilhelm G e
für den gen Teil für gelggng alngchri hen Gericht Sandf
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw i Wil
gelm 6 für Ausland un letzte Nachrichten Dr KarlBaer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Teleohontseher Berieht der Saaſe 7f e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 199,87 Diskonto 185 ,75 Deutsche

Bank 250,25 Türkenlose 167 Lombarden 27,50 Kanada 233 37
Laurahütte 171,62 Bochumer Guss 220,75 Gelsenkirchen 184
flarpener 190,75 Deutsch Luxemburg 145,75 Phönix 258,75
A G 245,62 Hamburger Paketfahrt 142,25 Nordd Lloyd 122,62
flansa 313,75 Tendenz Abgeschwächt

Am Kassamarkt notierten höher Deutsche Erdöl Ges 3,10
Terrain Nordost 4 Borsigwalder Terrain 2,75 Heilmann Imw
mobilien 4 Neue Boden Ges 2,70 Südd Immobilien 2,50 Terrain
Ges Südosten 45 Mk Kostheimer Zellulose 2,75 Enzinger Filter
2,50 Kasseler Federstahl 6 Gildemeister 4,75 Kirchner Co 7
Vogtländ Maschinen 4,75 Zeitzer Maschinen 2,75 Kruschwitz
Zucker 3,50 Berliner Mörtoelwerke 8,50 Deutsche Gasglühlicht 6
Lingel Schuhfabrik 2,50 Flöha Tüll 6,50 Sinner Co 4 Vogtl
Tüll 4 Nitritfabrik 7 Arenberg Bergwerk 6,25 Baroper Walz
werk 2,50 Donnersmarckhütte 2,25 Thale St Pr 4 Ilse 7,25
eopoldgrube 3 Langendreer 5 Bär Stein 2,50 David Richter 3
C Lorenz 7 Zimmermann Piano 4 Stettiner Chamotte 2,50
niedriger Köhlmann Stärke 3 Deutsche Waffenfabrik 2,25
Mühle Rüningen 20 Heinrichshall 3 Braunkohlen Brikett 3,50
Braunschweiger Kohlen 3 Kappel Maschinen 7,25

2

Zum Kurszettel Berlin 15 Septbr Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 96 00 b 49 Bayrisohe Staats Am 97,70 G

Bayrisohe Staate Anleihe 08 unk 1018 97 70 G Sehwarz
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anjeihe 81 93
52 35b G h Kawernnveor Eisenbabhn Anteiles 331 Dentseh
Ostatrikanisehe Sohnldversohr gar 87 75 b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Ani 1909 unk 16 94,100
z Dessauer Stadt Anleihe 1896 49 Düsseldorfer Stadt
Anleſhe 1900 08 09 93 5 b 49 Jenaer Stadt Anl 1900z Jenger Stadt Anl 1902 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
1008 unkv 1919 4 r Stadt Anleibe 1903 unk1918 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 93 10 G 4proz
Hessisone Komm Obl XII 06,30 G 31 Oesterretebisohe Mord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohs Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 1917 101 10 B Feiten

Guill anmo Labmeyer 09 09 66,10 G Vereinigte Lausitzer Glas
hütten 378 5b G

Dor Kali Kuxenmarkt
Berlin den 15 September

Käuf Voerk Käuf VerkAlexandershel 7200 7990 Häpstedt 1875 1920Zoragmannssegen 4000 4350 Johannashait 3300 3550
r e v Kern 7 Justus Aktien e 70 72hab 8600 8950 e e à e e t zen

7 h r ershal hGarisfand 4250 4450 Marſeg ine 222 do
Carlsglok e e 406 450 Max 2560 2659a lereleben 25 700 Neusollstedt 2475 252

sentest 1456 1525 Neustassfurt 11200 126c0okauf 15500 16200 Reſobenhait 490 459gastheratai 300 Rieharo ee 4050 4150 Kopnenberg 879, 89fI a 400 4655 Rothenberg 200 2150i aerenhie 425 475 Saledett 91721 321eligenroda 8600 8800 Teutonia ä6o0 50
oldburg v e 87 38 Walter e 22 697 475e e

Hohentfols 98 2 4 4800 5000 Wiehe 200
ugo e 7 7400 7680

Vom internationalen Zuckermarkt
KRuhige Tendenz und geringfügige Preisveränderungen be

zeichneten den Weg den die Zuckermärkte in der abgelaufenen
Berichtswoche nahmen Im Resultat wurde sowohl alte wie
neue Ernte eine Kleinigkeit herabgesetzt Die Spekulation hält
n noch immer zurück Grösseres Angebot liegt nicht vor
Die Rohzuckerproduzenten bringen nur so viel Ware an den
Markt dass ihre glatte Aufnahme durch die Raffinerien gesichert
erscheint Die Beurteilung über den Stand der Rübenfelder ist
ar im allgemeinen recht günstig es fehlt aber auch nicht an

Ztimmen die darauf hinweisen dass nicht in allen deutschen
Rübenbezirken mit einer durchaus befriedigenden Ernte zu
rechnen ist Auch in England neigt man vielfach dieser Ansicht

wenn auch noch andere Gründe mitsprechen die ein Sinken
der Preise neuer Ernte zunächst aufgehalten haben So ſpricht
Vor allem cie günstige Entwickelung der Statistik mit ebenso
auch eine mit Bestimmtheit auftretende Meldung wonach die
eriahrige Javaernte um nicht weniger als rund 3 Millionen

entner gegenüber der bisherigen Schätzung zurückbleiben
re sehr Wahrscheinlich ist das übrigens nicht und Be
gtätig ung bleibt abzuwarten Deutsche Austfuhr und Weltver
r haben auch im letzten Monat der alten Kampagne wieder
räftig zugenommen Bei dem zweifellos umfangreichen Angebot
er Kohzuckerprodugenten in den nächsten Wochen wird es
namentlich die Entwickelung des Verbrauchs Sein die darüber

An ee Wanne ob 4 e sich noch weiter ermässigen

v erer Aus ünen i R ehnung kann der Rückgang aller
ie Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburge

geggtbestang hat auch im letzten Berichtsabscihmitt wieder nes
S r bedeutende Ermässigung erfahren Sie betrug rund 119 900
ger zen 2900 Sach Zunahme in der entsprechenden Woche
de arjahres und beläuft sich nunmehr aut nur noch 335 300

riahr 747 300 Sack Englands Vorräte stellen sich nach
r Abnahme um 94 500 Vorſahr 18 600 dz auf 1 170 900 Vor

e 854 100 dz Die Stocks in der amerikanischen Union
a m um 10000 Vorjahr 28 000 Tons abgenommen und beſagen jetat 249 000 Vorjahr 141 000 Tons Die cubantschen
rräte Verminderten sich um 18 000 Vorjahr 8000 Tons und
gen noch die Höhe von rund 144 000 125 000 Tons Die

um Meltvorräte stellen sich nach rechnerischer Abnahme
W o Vorjahr 61 300 Tons auf rund 1 857 300 Tons gegen

966 500 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres
Prgtgr Kornzuckermarkte wurden weder Preise für prompte
n I nlta noch für Nacherzeugnisse aufgestellt das Qeschäft

alter Ernte nahm nur ganz geringfügigen Umfang an In
neuer Ernte wurden einige umfangreiche Abschlüsse getätigt

die frachtgünstig für diea mentüien in erstfertigen Zuckern
ten uhrheifen liegen und deren Ablieferung noch bis Ende Sep
gen er zu erfolgen hat Hierfür wurde 15 Pfg pro Zentner Auf
alg ält Neben den Raffinerien trat auch der Exporthandel
ſie ufer auf dem fast aussehliesslich schlesische Zucker zu
i Am Terminmarkte kamen geringfügige Sohwankungen

v die schliesslſeh zu einem Preisrüekgang von 7 Pfg
ander net kür alte Ernte führten während neue Ernte unver
legene liesst Am Raffinademarkte kamen nur vereinzelt

dehäfte in alter Ware zustande wobei die billiger als die
re abgebende zweite Hand Verkäufer war In neuer
zustan de einige Abschlüsse zur Lieterung dis Ende März

ude Die Abforderungen auf alte Sehlüsse blieben klein
as Exportgeschäft nach England hat wieder nachgelassen

e G m b H Verluste von 402 000 Mk infolge von Transaktionen

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Ammendorfer Papierfabrik zu Radewell bei Halle
Dem Geschäftsbericht des Vorstandes über die Zeit vom

I Juli 1912 bis 30 Juni 1913 entnehmen wir in Ergänzung unserer
früheren Mitteilungen

Im Geschäftsjahr 1912/13 haben wir für 4764 011,46 Mk
Papier gegen 4733 314,10 Mk im Vorjahre angefertigt

Der Betrieb war auch im vergangenen Jahre günstig da
gegen liessen die Abrufe seitens der Kundschaft teilweise für
einzelne Spezialsorten etwas nach Infolge der Kriegswirren
und der dadurch fortwährend beunruhigten politischen Lage
Waren die Verbraucher zurückhaltend sie verarbeiteten die Vor
räte und bestellten nur das Nötige Trotzdem kamen wir nicht
zu ILagerbeständen

Die neue Kraftanlage ist seit dem Herbst voll zur Geltung
gekommen Die Verbesserungen und Vervollständigungen haben
das Erträgnis günstig beeinflusst und das Fabrikat wie erwartet
wesentlich verbessert wodurch wir in der Lage waren die fort
gesetzten Verteuerungen der Herstellungskosten hauptsächlich
der Rohstoffe und Löhne usw wenigstens in etwas auszu
gleichen sowie die besondere Zufriedenheit unserer Abnehmer
zu sichern

Nachdem nunmehr die durch den vorjährigen Brand er
forderlichen Ersatzbauten vollständig beendet sind haben wir
das Neubaukonto aufgelöst unter Verteilung auf die zuständigen
Einzelkonten wie folgt Gebädudekonto 37 952,02 Mk Maschinen
konto 196 662,31 Mk Wasserleitungskonto 4078,83 Mk

Für Reparaturen an Maschinen und Gebäuden sowie sonstige
Unterhaltungen verausgabten wir den Betrag von 104 201,38 Mk
der wie bisher aus den laufenden Mitteln über Fabrikationskonto
gedeckt wurde

Von dem erzielten Bruttogewinn von 1 053 717,98 Mk kürzen
wir gemäss den Bestimmungen des Aufsichtsrates für Abschrei
bungen 250 063,26 Mk so dass ein Gewinnsaldo von 803 654,72
Mark verbleibt dessen Verteilung wir wie folgt vorschlagen
Dem Dispostionsfonds 50 000 Mk und Talonsteuerrückstellung
5000 Mk gleich 55 000 Mk bleiben 748 654,72 Mk 4 Proz Divi
dende von 1 650 000 Mk gleich 66 000 Mk bleiben 682 654,72 Mk
Tantième an Vorstand und Beamte 76797 20 Mk und Tantième
an den Aufsichtsrat 81 918,54 Mk gleich 158 715,74 Mk bleiben
523 938,98 MKk hierzu Vortrag aus dem Vorjahre 213 049,82 Mk
gleich 736 988,80 Mk 26 Proz Superdividende also insgesamt
30 Proz gleich 429 000 Mk bleibt ein Vortrag auf neue Rech
nuug 307 988,80 Mk

Dresdner Bauk, In der Sitzung des Aufsichtstates gelangte
die Semestralbilanz zur Vorlage Es wurde mit Befriedigung
davon Kenntnis genommen dass das laufende Geschäft sich in
günstiger Weise weiter entwickelt hat und dass den angesichts
der allgemeinen Verhältnisse erklärlichen Ausfällen an Effekten
gewinn erhebliche Mehrerträgnisse an Zinsen und Provisionen
gegenüberstehen Herr Geh Kommerzienrat Gustav v Klemperer
in Presden beabsichtigt mit Ablauf dieses Jahres sein Amt als
Direktor der Dresdner Bank niederzulegen Er wird der nächsten
ordentlichen Generalversammlung zur Wahl in den Aufsichtsrat
der Bank vorgeschlagen werden und sie wie bisher bei einer
Anzahl von Gesellschaften in deren Aufsichtsräten vertreten

Grössere Verluste bei einer Genossenschaftsbank Nach einer
Drahtmeldung der Voss Ztg erlitt die Gewerbebank Lollar

mit dem eigenen Direktor Nies und aus Frankfurter Hvpotheken
geschäften Infolgedessen beschloss eine Versammlung der Ge
nossenschafter die Erhöhung der Einzahlung auf den Geschäfts
anteil welche erst vor einem halben Jahr von 500 auf 1500 Mk
hinaufgesetzt worden war weiter auf 10 000 Mk

Chemische Fabrik Hönningen und vorm Messingwerk Rei
nickendorf R Seidel Akt Ges Die Bilanz für das am 30 Juni
1913 abgelaufene Geschäftsjahr 1912/13 weist nach Abschrei
bungen von 744 000 605 000 Mk einen Reingewinn von 1 390 000
1 278 000 Mk aus Hiervon sollen für Reservefonds auf Obli

gationen Emission für Talon und Wehrsteuer 220 000 140 000
Mark abgesetzt eine Dividende von 10 Proz wie i in Vor
schlag gebracht und der nach Absetzung der Tantièmen und
Gratifikationen verbleibende Rest von 230 000 228 000 Mk auf
neue Rechnung Vorgetragen werden

Mühle Rüningen Der Abschluss für 1912 13 weist nach
insgesamt 86 629 191 361 Mk Abschreibungen einen Reingewinn
von 590 951 739 640 Mk auf Hiervon sollen 24 30 Proz
Dividende verteilt und 153 261 150 587 Mk vorgetragen werden
Die Aktien verloren an der gestrigen Berliner Börse 20 Proz

Deutsche Kaliwerke Der Vorstand der Deutschen Kaliwerke
Akt Ges teilt mit dass die Versteigerung der gegen die für
kraftlos erklärten Aktien der ehemaligen Kaliwerke Ludwigshall
Akt Ges ausgegebenen Deutsche Kaliwerke Aktien stattgefunden
hat Jua einen Erlös von 671,52 Mk für jede Ludwigshall Aktio
er gab

Neue Leipziger Stadtanleihe Das von Gebr Arnhold ge
leitete Konsortium erhielt den Zuschlag auf die neue Leipziger
Stadtanleihe zu 94,53 Proz gegen 94,50 Proz die Leipziger
Banken geboten hatten Der Zeichnungspreis wird 95,25 Proz
betragen

Waren unelt Prodtilzte
Getrelde

Berliner Produnktenbörse 15 Septbr Am Frühmarkt
notieron Weizen inländ 98,00 195 00 ab Bahn u frei Moble

loco 161 00 ab Bahn u frei Mühle Hafoer
märkisoher mecklenburgischer vomw, preussiseher posenseber
und sohlesischer fc n 74 166 mittel 168 178 gering
russisch und Donau mittol gering ab Bahn
und frei Wagen Mais weisser Natal awoerik mixed
170,00 178 00 runder 149 158 freo Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 54 163 gute 164 00 172 o0
russische und Donau leichte 189 148 sehwere 144,00 1650 00
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inländische u auslüändlsche
Futterwaro mittel 164 174 Taubenerbsen 75 198 ab Bahn u
frei Wagen Woizenwohl 00 28 75 28 00 Roggenmehl
O und 1 20 20 22 90 Woizenklelte 10 25 10 76 Roggen
kleie 1030 10 85 Lupinen blaus gelbe
Wieken Seradella 11 NHamburg 15 Septbr Getreidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mecklenburger 94 198,00 Roggen stetig
mocklenburger u altwärk neuer 169 168 russ eit 9 Pud I0
Aug 17,650 Gerste ruhig sbdruss elf Aug 113 25 Hatoer
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 70 185 Mais
ruhig amerikanisech mixed eit por Aug Sopt La Plata
clt noue Ernto August Septomber 113 50

Budapost 15 Soptbr Weizen Tendenz rubig per Okt
10 98 April 11 64 Koggen Tendenz ruhig per Okt 16 Aprii
6,80 Hater Tendenz vuhbig Okt 57 April 7,65 Mais Tond
schwaoh Septombar 8 14 Alai 7 l

Livoerpool 15 Sopt Ruhblg Roter Vfinterwelzen por Okt
2 per Dez 2 3Iafs stetig Ia Plata Okt 3 dunt

amorik Novbr 5
Antworpoen 15 Sept Doutscher La Platazug Kontrakt

Soptbr 5, Okt 16 por Novbr 6 d Dezember 06
Januar 6,02 Umsate 110000 kg Tendenz ruhblg

Elev
Borlin 15 Sopt Eier pro Schock Volltr auslünd Sorten

80 45 südruss orsto Sorten 4 10 30 in und auslünd

Aktienkapital und Reservenz 192 Millionen Marie

Bank für Handel und Tndustrie Darmstädker Bank Filiale Male a

Zuelker
MAagdeburg 15 Septbr Abend Kurse September 571

Oktober 221 Oktober Dozbr 9,221 Jan März 9,87 Mai
57 August 9,77 Tendenz ruhig

Hamburg 15 Septbr Rübevrohzueker 1 Prod Basis 88
Rendement neuo Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm ahbonds
per September 66 57 60 Mx HQkutob ar W I7 u 20 9 22Okt Dezember 29 20 9 22Jan März g 32 32 37Mai 55 55 57August 4975 75 9 80ruhig rubig stetig

IKaſtoo
Hamburg 15 Septbr Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per September 46 25 G 48 00 G 46 90 G

PDezomber 46 75 G 46 50 G 46 50 6
lärdz F 47 50 G 47 25 G 47 25 GMal 417 75 G 47 250 G 47 60 druhig ruhig schleppend

Rio de Janelro 15 Septbr Kaffee Zutuhren 7000 Sack in
Kio 69000 Sack in Santos

Havroe 15 Septbr Kaffee good average Santos per Sopt
59 765 per Dez 56 50 per März 568 75 Mai 59 00 Ruhig

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 15 Septbr Prima Kartoffelstärke und Moh

tür 100 kg 21 50 22 600 OKt Dez 19,50 20,00 Rubig
Spfrstns

Nordhausen 15 Sept Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerei

Fettwaren und Oeke
Köln 15 Septbr Raböt per loko 70 90 per Okt 69 00
Hamburg 15 Sept Stadtschmalz 64 50 amerikan Steam

55,75 Chamberlain 57,56

Wolle
Bremoen 15 Septbr Baumwolle Upl loko middl 68,50
Liverpool 15 Sept Aegypt Baumwolle per Novbr 0,07
Liverpool 15 Septbr Baumwolle Umsatz 8 000 Ballen

import 9000 Ballev davon amerik Iietferg 9 090 Ballen
Alexandria 15 Septbr Aogyptische Baumwolle per Nov

Jan 19 12 März 19 17
COhemitsche Prodmlkkto

Hamburg 15 Sept Chilisalpeter per loko 10 26
März 70 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz stetig

Amnerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Febr

r ſ 9 18 9 Bo l 9 13 9oizen p Sept g 9s ggen loko 67 671J g 965 Schmalz p Sept o h 07Mais loko 82 Okt it,o7 it,10blehl Spring el 4,00 4,00 New Vor
Ohtengo Petroleum in Cases Il,00 00Weizen p Sept 881 88 do in Stard White 68,70 8,70

e Dez 9058 90 do in Cred Balanc 200 200
Mais p Sept 731 737 Kaffee loko 19 10Der 7 i T7 i p September 8,64 45Hafer p Dez 437 44 November 89,73 68 6565

p Mai 467 47
Tendenz Weizen willig Mais willig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika 11 Sept abends in Hamburg Hamburg

II Sept nachm in New Vork Patricia II Sept 7 Uhr morgens
in New Vork Pennsylvania 11 Sept von New Vork nach Ham
burg Wasgenwald 11 Sept von Galveston nach Havana
Kaiserin Auguste Victoria 12 Sept morgens in Hamburg
Westindien Mexiko Fürst Bismarck 11 Sept in Pto Mexico
heimkehrend Parthia 12 Sept in Havre Südamerika West
küste Amerikas Polynesia 10 Sept in Corral ausgehend
Illyria 10 Sept von Las Palmas Blücher 11 Sept von Buenos
Aires heimkehrend Karthago 11 Sept von Rio de Janeiro
heimkehrend Ostasien Silesia 10 Sept in Colombo heim
kehrend Südmark 10 Sept von Colombo nach Penang Ambria
II Sept in Schanghai Arabia 11 Sept von Suez nach Penang
Istria II Sept von Hull nach Hamburg Sachsen 11 Sept in
Taku ausgehend Sithonia 11 Sept von Havre nach Hamburg

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen

Kaiser Wilhelm II 10 Sept von Cherbourg
von Bremerhaven Neckar 10 Sept in Baltimore Breslau
11 Sept in Galveston Borkum II Sept in Antwerpen Gotha
12 Sept Ouessant passiert Sierra Salvada 11 Sept in Monte
video Giessen 10 Sept von Funchal Scharnhorst 11 Sept
von Neapel Lothringen 12 Sept in Melbourne EHessen 12 Sept
Kapstadt passiert Prinz Ludwig 11 Sept in Nagasaki Gnei
senau 10 Sept in Penang Derttlinger 11 Sept in Suez Prin
zess Irene 11 Sept von Genua Frankfurt 10 Sept von Balti
more Sigmaringen 10 Sept in Bremerhaven Erlangen 10 Sept
von Santos Tübingen 11 Sept in Bremerhaven Schwaben
12 Sept in Antwerpen Rheinland 10 Sept Perim passiert
Vorck 12 Sept in Antwerpen Bülow 10 Sept von Penang
Prinzess Alice 12 Sept in Suez Lützow 11 Sept in Shanghai
Prinz Heinrich 10 Sept von Alexandrien

Wasserstäncde
bedenatet ber unter Nuh

Main 11 Sept

bessoro Sorten 00 90 in und ausländisehe geringere Sorten75 90 Kalkelor loine Rio 390
olor Teondenz Ruhbig 70 Küblhaus n

sonnle un Unstrt PFaſſ WooehbseS t4 Sept d Sp 8Nebra Oberpegel 86 2 o 16Un gel J 180 85 sWoilssenteis Oberpogel T 7 T 2
v Unterpegel 770 3 38 4 SIrotha 2928 13 2 1,30 15 30 nAlsleben Hberpegel 13 5 Tens i T

Unterpéegel 10Bernburg J oKalbe Oberpegel 40 pruise wUnterpegoel 24 058 18Iser ERpor Elhe, Aolannu,
Septbr Haſſ Wne 5 Se pr W eodsJanghbuor e Franſ 1 2 Vntenaders i u

Iaun 034 Boscien t85 5 SBudwoeils 06 un Bardy 99 9t ZSehonetbeek 031 12Hardabita A o Nagdebarz s rBrandei 2 Fangermae u iMi W adrge izeit 13 0,2 bom a II oAassig 02 Boirendarg 50 3Dresden z 1 Kodostort 5 2forgan 4 Eaoeondurg Poril 7
15 Septde Pogelstaud normaul Vom Oberiaut werdenFall gemeldet r so dert
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